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CLUB ZE ITSC HRIF T DE S HEIN KEL-C LUB DEUT SCH LAND E.V. 

Mit dem Heil1kel-Roller ill deli Frühlil1g ... 

Heinkel-Club 
Deutschland e.V. 
Geschäftsstelle 

Im Vorderen Burgleid 12 
74348 Lauff •• 
Tel. on 33 / 9616 00 · Fax on 33 / 9616 02 
Clubintormation im Internet: 
http://home.t-onllne.de/home/heinkel-club 
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Adressen 
Lager/Geschäftsstelle 

, . Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Schatzmeister 

Technischer Berater 

Archiv 

Beisitzer Protokol l 

Typenreferenten 

Adressenänderungen und 
Mitgliedsbeiträge 

DM 36, - jährlich 

Aedaktionsschluß 

INHALT 

Auflage: 3.800 

Herta Daiß, Im Vorderen Burgfeld 12, 74348 Lauften 
Tel. 071331 96 1600· Fax 07133 1 9616 02 

Klaus Kutsche, Beekestraße 109 
30459 Hannover, Telefon 05 11 / 42 77 39 

Ludwig Sproesser, Hauptstraße 10 
71735 Eberdingen (Hochdorl/Enz) 0 70 42/76 15 (21 -22.30) 

Hermann Ahrens, Hasenrech 10 
55481 Womrath , Telefon u. Fax 0 67 63 / 37 88 

Michael Keller, Leipziger Straße 1 
34125 Kassel 05 61 153197 von 8.00·19.00 Uhr 

Walter Block, Neue Torstraße 4 
31303 Burgdorl, Tel. 0 51 36 1 22 75, Fax 0 51 36 / 894 1 90 

Thomas Märker, Im Farrieh 3 
55469 Ohlweiler, Tel ./Fax 0 67 61 190 82 91 

Anja Heider 70806"3333 
Eckhard von ROnn-Haß 97816·0201 

Gerd Schnieders 
103A1 u,103A2 

Siegfried Friedrich 
Kabine - Nord 

Win fried Heiles 
Kabine - Süd 

Detlev Beaa 
2-Takt 

Dr. Hilmar Walde 

85055'0536 Tel. 08 41 / 361 30 
Mittwoch-Freitag 19-20.00 Uhr 

2133r0224 Tel.04131 152352 

66687"2496 Tel. 0 68 74 1 6375 

95100·3509 Tel. 0 92 87 / 890675 
Fax09287 / 890674 

36396·0182Te1. 06663 / 9191 89 
Fax06663 / 919354 

101 A 0, 102 Alu. Gespanne 

Gerd Philippi 61239·0731 Tel. 0 60 02 /76 78 
Perle Schustergasse 8 - 61239 Ober-Mörlen 

HEINKEL-CLUB Deutschland e.V. 
Im Vorderen Burgleid 12, 74348 Lauffen 

Kreissparkasse Heilbronn 
(BLZ 620 500 00) Kto.-Nr. 004 702 720 

siehe Seite 12 

4 Einladung zur Mitgliederversammlung 
5 Lagerbericht 

16 Leserbriefe 
29 Technik 

9 Statistik 
13 )nter-Regie 
14 "Heinkel"-Datenbank 
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Liebe Heinkelc/ubmitg/ieder, 

ich hofle, Ihr seid ges/ll/d lind mUli tel' ills lieue I-Ieillkeljahr 98 übergewechselt - voller 
Tatendrang lIl/d Ideenßir die UnterstütZ/,lIIg unseres Hobbys, denn: 

Wir suchen zwei neue IJeisitzer/inll ell im Verwa/tllllgsrat lind biflell 11111 

Nam ensvorschläge/Bewerbullgell bei Interesse an der Betreuul1g der 
Regionalc/abs oder Öiltmtlichkeitsarbeit. 
Die Kandidatur kanll auch direkt bei den nächsten Neuwahlen auf der 
Mitgliederversall1mlllng illl Friil/jahr /999 elfolgell. 

Hier noch kurz eine Erklärul/g i /'ir ul/sere Suche: Michael GUffing lIlId Railler Soppa 
möchten aus persönlichel/ Gründen eine Alls-Zeit nehmen. Ebenfalls wünschr sich 1/11 -

ser Perle-Ref erellt Gerd Philippi eine/li Nachfolger/in. Auch ji"ir diesen Posten erhoffe 
ich VOll Euch Nal1l ell svorschläge. 

All die drei "A /Issteiger" möchte ich keine IWc!1 Abschied klingende große DanksaMlmg 
fi;r die geleistete Arbeit niederschreiben. Sie bleiben sicherlich sowieso in der " Heill 
keigellleillde;; aktiv /.II/d werden die "Neuen u gewiß gur einarbeiten. Flirs erste a/.'IO 
knapp und schlicht: Danke Euch Dreien! 

Kurz lIoch ein Hinweis zu deli nädlstell JahrestreifeIl. In zwischen haben die Heinkel
Freunde Leverkusell schriJilich zugesagI, d{!{1 sie das JahrestreiTen 2000 ausrichten 
werdell. Ich persönlich bin sehr elji-ellt darüber. Doch l llvor bleibt es bei den Treff el/ ill 
Fön ·te 1998 /.ll/d ill Kassel /999. 

His dahill alles GI/te! 

Klalls Klitsche 
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Heillkel-Club Deutschland e. V 

Einladung zur Milgliederversammlung 1998 
Liebes Heinkelmilglied, 

hiermit laden wjr alle Mitglieder des Heinkel-C lub Deutschland e.v. offjziell zu r 
15. ordentlichen Mi lgliederversammlung ein. 

Sie findet am 29. März 1998 

im "Gasthaus Habermehl", in 36110 Schlitz, Salzschl irfer Straße 38, von 10.00 Uhr bis voraussicht
lich 17.00 Uhr, statt. 

Zwecks übernachlungsmöglichkeilen wendet Euch bille an das Verkehrsamt in Schlitz . 
Telefon 0 66 42 • 80 50 

Da der Vorstand diverse Vorbereitungen für die Silzung zu treffen hai, kann er seinen Mitgliedern am 
Vortag nicht zur Verfügung stehen. Wir bitten um Verständnis. 

Wi r wünschen allen Heinkel-Freunden eine gute Anreise und freuen uns auf zahl reiches Erscheinen. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Beschluß fassung der Tagesordnung 

3. Geschäftsberichte 

a) Vorstand: 1. Vorsitzender 

2. Stellv. Vorsitzende 

3. Schatzmeister 

b) Kassenberichl1997 und Bericht der Kassenprüfer 

c) Verwallung srat : 1. Techn. Berater 

2. Info-Herausgeber 

3. Archiv-Verwalter 

4. Beisitzer 

5. Beisitzer Protokoll 

6. Beisitzer Öffentlichkeits-Arbeit 

7. Beisitzer Betreuung Regionalclubs 

Je einzeln: Aussprache und Entlastung. 

Klaus Kutsche 

Ludwig Sproesser 

Hermann Joh. Ahrens 

Michael Keiler 

Walter Block 

Thomas Märker 

Eckh. v. Rönn-Haß 

Anja Heider 

Rainer Soppa 

Michael Gulling 

4. Kassenbericht 1997 und Bericht der Kassenprüfer mit Aussprache und Enllastung. 

5. Bericht über die Heinkel Fahrzeugteite-Vertriebs GmbH. 
durch die Geschäftsführerin und den Beirat. 

6. An träge 

7. Verschiedenes 

Anträge und Anfragen zur Mitgliederversammlung sind bis zum 15.3. 1998 an den ersten Vorsitzenden 
zu richten. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 18 Jahre. 

Am Eingang des Tagungsortes sollen sich alle Mitglieder in die Anwesenheitsliste eintragen und ihre 
Stimmkarte abholen. 

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlußfähig. 

Mit Heinkelgrüßen 

Heinkel-Club Deutschland e. V. 

Der Vorstand 

gez. KIII/I .I· KIII.w: lw 
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lagerbericht 
lagertag am 9. Mai 1998 
geöffnet von 8 uhr bis 16 Uhr, wie immer mit TÜV-Abnahme 

einige geri ngfügige Preisänderungen s ind hi er nicht erwähnt . 

Bild 
Z 
Z 

Bild 
204 

Bild 
24 

Bild 
32d 
32. 

Bild 
8a 

Alle Typen 

99.2354 70,00 
99.2355 70 ,00 

Typ 101·AO Tafel 9 

21 .1 443 198,00 

Typ 101-AO Tafel 12 

11.1524 18,00 

Typ 101 -AOTafe116 

11.1457 95 , 00 
11.1453 120,00 

Typ 102-A1 Tafel 6 

21. 1490 12 , 00 

Transistorzündung für Ro ll er 
Trans ;storzündung tür Kabine (Neu) 

Abgasschalldämpfer, Neuanfertigung 

Gabellaufring, unten 

Kofferschloß mit Schlüssel o. Gehäuse (Anfrage) 
lenk + Kofferschloß, gleichschließend (Anfrage) 

Isolierbüchsen und · sche iben (S iba) 

Neuer Vergaser (lieferbar ab April 981 

Alternativ zum Vergaser 21.1300 ist ab April der folgend beschriebene Vergaser 
li eferbar . Fi l ter, Glocke und Hal ter s ind bei diesem Vergaser anders und s ind 
unter den ebenfalls angegebenen Bestell nummern erhäl tli ch . 

Bild 
V 
Va 
vb 
Vc 
Vd 

Bild 
204 

Bild 
24 

Typ 1 02-A 1 Tafel 7a 
Typ 103-AO Tafel 8 
Typ 1 03-A 1 Tafel 8 
Typ 103·A2 Tafel 7 

21 .2100 
21.2101 
21.2102 
21.2103 
21.2104 

240,00 
275,00 

14,50 
12,00 
8,50 

Typ 102-A1 Tafel 9 

21 .1443 198,00 

Typ 1 02-A 1 Tafel 12 

11. 1524 18,00 

Vergaser ~ 22 ßIT1 I'B; ng", 1/22/Al ternat i v 
Vergaser 21 . 2100 mit Filter, Glocke und Hal ter 
Fi lterpa trone für Vergaser 21.2100 
Glocke für Vergaser 21.2100 
Halt er für Vergaser 21 . 2100 

Abgasscha l ldämpfer , Neuanfert i gung 

Gabe ll aufring, unten 
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Bild 
21d 
21. 

Bild 

Typ 1 02-A 1 Tafel 15 

11.1457 95,00 
11.1 453 120,00 

Typ 103-AO Tafel 5 

30 21. 1791 2,00 

Bild 
13. 

Bild 

Typ 103-AO Tafel 6 

21.1490 12,00 

Typ 1 03-AO Tafel 8 

Kofferschloß mit schlüsse l o. Gehäuse (Anfrage) 
lenk + Kofferschlo8, gleichschli e8end (Anfrage) 

Scheibe 10' I (Neuanfertigung) 

lsolierbüchsen und -scheiben (Siba) 

Neuer Vergaser: s iehe oben bei 102-Al 

Bild 
7 
7 

Bild 
22 
22. 

Bild 
30 

Bild 
9. 

Bild 

Typ 103-AO Tafel 14 

11.1909 60 , 00 
11.1915 68,50 

Typ 103-AO Tafel 15 

11.1457 95,00 
11. 1453 120,00 

Typ 1 03-A 1 Tafel 5 

21. 1791 2,00 

Typ 103-A1 Tafel 6 

21.1491 12,00 

Typ 103-A1 Tafel 8 

Reifen Metzeler Block C (Nachfertigung) 
Reifen Continental (~eißwand) 

Kofferschloß mit Schlüsse l o. Gehäuse (Anfrage) 
lenk: :... Kofferschloß, gleichs eht ieBend (Anfrage) 

Scheibe 10 11 (Neuanf ertigung) 

Iso lierbüchsen und -scheiben (Bos eh) 

Neuer Vergaser : siehe oben bei 102-Al 

Bild 
1 
1 

Bild 
22 
22. 

Bild 

Typ 103-A1 Tafel 15 

11.1909 60,00 
11.1915 68,50 

Typ 103-A1 Tafel 16 

11.1457 95,00 
11. 1453 120,00 

Typ 103-A1 Tafel 17 

Reifen Metzeler Block C (Nachfertigung) 
Reifen Continental (Weißwand) 

Kofferschloß mit Schlüssel o. Gehäus e (Anfrage) 
l enk + Koffer s chloB. gleichschl ieBend (Anfrage) 

14 99.2378 24,00 wah Lw. Handbremshebel mit großer Kugel 
38 99.2377 37,50 wahLw. Kupplungshebel mit großer Kugel 
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Bild 
9. 

Bi l d 

Typ 1 03-A2 Tafel 6 

21- 1491 12, 00 Isol i erbüchsen und · sche iben (Boseh) 

Typ 103-A2 Tafel 7 

Neuer Vergaser: siehe oben bei 102- Al 

Bild 
1 
1 

Bild 

Typ 103-A2 Tafel 14 

11.1909 60 , 00 
11 . 1915 68 , 50 

Typ 1 03-A2 Tafel 16 

Reifen Hetze l er Bl ock C (Nachfertigung) 
Reifen Continental ( ~eißwand) 

14 99.2378 24,00 wahl w. Handbremshebel mi t großer Kugel 
39 99 . 2377 37, 50 wahlw . Kupp lungshebel mi t großer Kuge l 

Bild 
35 

Bild 
13. 

Bil d 
4b 

Typ 150-80 Tafel 5 

21- 1791 2 , 00 

Typ 150-80 Tafel 6 

21- 1490 12 , 00 

Typ 150-80 Tafel 12 

13 . 1156 34 , 00 

Scheibe 10'1 ( Neuanfer tigung) 

Isolierbüchsen und ·scheiben (Siba) 

K l enf1ll rof i l 

Achtung: Endlich lieferbar !! 
Bild 

5 
5. 

Bild 

13. 1059 210,00 
13 .1 096 210,00 

Typ 150-80 Tafel 15 

41 4.00094 . 018 0, 15 

Bi l d 
25 

Bild 
16 

Bi ld 

Typ 150-80 Tafel 17 

13 .1 244 58,00 

Typ 150-80 Tafel 20 

13 .1 427 50 , 00 

Typ 150-80 Tafel 24 

50 13 .1 533 70 , 00 

Bild 
9. 

Bil d 
11. 

Typ 150-81 Tafel e 

21. 1491 12, 00 

Typ 154-80 Tafel 2 

21.1491 12, 00 

Profilrahmen , links (Neuanfertigung) 
Prof il rahmen, rech t s (Neuanferti gung) 

Splint3x32 

Fal tenbalg 

Bl ink:geber 

Innenspi ege l zum Anschrauben 

Iso l ierbüchsen und ·scheiben ( Boseh) 

Iso l ierbüchsen und ·scheiben ( Boseh) 
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Bild 
34 

Bi ld 
9. 

Bi ld 
11 

Bi ld 
2. 
7. 

Bild 
11 

Bi ld 
5 
8 

14 
21 
25 
35 

Typ 154-80 Tafel 4 

13.1682 10 ,50 

Typ 154-81 Tafel e 

21.149 1 12 , 00 

Typ 110-A2 Tafel 2 

12.1274 6,50 

Typ 11 O-A2 Tafel 4 

12.1353 40,00 
12.1355 6,50 

Typ 11 O-A2 Tafel 11 

12.1106 8 , 00 

Typ 11O-A2 Tafel 15 

12.1043 
12 . 1042 
12.1037 
12.1043 
12.1042 
12.1037 

6 , 50 
1, 20 
1, 20 
6,50 
1,20 
1,20 

Herta Da' ß 
Eckhard von Rönn - Haß 

8 

Staubschut zf altenbalg 

Iso l ierbüchs en und ·sche iben (Bosch) 

Verdicht ungs ring 

Zündanker mit Wicklung MZAN 3z 12Z (17 W) 
Kondensator ZKO 37 Z 49 Z (17 ~) 

U-Blech 

GlITmigri ff 
Klemmschraube mit Nippe l 
l ötni ppelaufnahme 
GlIT111igriff 
Klemmschraube mit Nippel 
l ötni ppe l aufnahme 
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Statistik zum Jahresende 1997 
Mitgliederentuicklunq s eit 1983 (Jeweil s 31. Dezember> 

'" 

oi----
83 S; 85 .. 87 .. 89 90 91 92 93 96 97 

Mi t einem Zuwachs der Mi tgliederzahl von 234, 206 , 133 , 1 23 un d 80 in 
den Kalenderjahren '93, 94, 95, 96 und 97 ist die im Vorjahr 
beschrie bene Abflac hung der Mitgl i ede rzuna hme wieder etwas deutlicher 
ausgefallen. 

Al t6>f'":so:profil der Mitgli .. deor .. m Jahr ~ii'i'nd~ 1 997 

0"'''''''---- '" 
11 - 2 0 2 1-30 31-"0 .... 1-t50 61-60 61 - 70 7 1-80 81 -90 

Das Alterspro f i l ergibt si c h aus den uns bekannten Gebur tstagen von 
3471 Mitgliedern. Dami t fehlen i mmer noch die Geburtstage von 16 3 Mit
gliedern . Wie jedes Jahr, tei l e ich die Mi tgliedsnummern derjenigen 
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Mitglieder, deren ~eburtsd§~~m uns nicht bekannt ist, wieder mit . 
(Stand 31.12.1997) 

0006 0060 0106 0176 0536 1163 1530 1896 2665 3179 3950 428\ 4585 
0009 0063 0108 0178 0640 1190 1543 1902 272 1 3223 3951 4283 4597 
0020 0064 0109 0 180 0740 1250 1554 1953 2745 3256 3962 4307 4685 
0026 0066 0 114 0190 0753 129 1 1584 2018 27 4 9 3264 3981 4325 4700 
0027 0067 0123 0194 0778 1306 1607 2131 2767 3402 4006 4374 4706 
0031 0069 0 128 0 195 081 4 1355 1623 2271 2842 3424 40 15 4382 4723 
0032 0072 0138 0197 0821 1407 1626 2292 2886 3566 4062 4395 4724 
0038 0074 0144 0214 0953 1418 1711 2313 2900 3567 4172 4416 
0042 0081 0150 0221 1031 14 38 1713 2354 2936 3579 4 174 4436 
0043 0082 0 151 0279 1061 1449 1726 2357 3017 3758 4224 4514 
0045 0087 0161 0328 1090 1460 1765 2409 3031 3841 4240 4516 
0052 0089 0163 0461 1132 1507 1847 2476 3134 3862 4272 4520 
0054 0098 0164 0483 1155 1516 1867 25 10 3 143 3898 4276 4531 

Es gibt natürlich - allein schon aus Gründen des Datenschutzes - keine 
Verpflichtung, das Geburtsdatum mi tzuteilen. Die fehlende Angabe 
schickt man am besten mit dem Änderungsformular auf der letzten :2ei t e 
ger Mjtgliederliste an die Geschäftsstelle in Lauffen. Vie l leicht ha-
ben sich auch noch andere Daten geändert , sodaß man diese auch gleich 
mitteilen kann. 

Im folgenden Diagramm ist wiederum der bereits seit Jahren beobachtete 
Trend zur Al tersverschiebung dargestellt. 

xx 
c c 

Altersverqleich in % 1996 und 1997 

11-20 21-30 31-"tO "'1-~0 61-60 61-70 71-80 81-90 

In den vergangenen Jahren waren jeweils die Säulen der Altersgruppen 
31-40 und 51-60 gegenOber dem Vorjahr größer geworden und die Säulen 
der Altersgruppen 21-30 und 41-50 jeweil s kleiner. Jetzt nehmen die 
Säulen 31-40 und 51-60 bereits im zweiten Jahr gegenÜber dem 
Vorjahr ab, und die Säu l e 41-50 nimmt wiederum zu. Daraus kann 
aber keineswegs geschlossen werden, daß sich der Trend etwa umkehren 
würde; im Gegenteil: die 31- 40 jähr igen kommen jetzt verstärkt in die 
Gruppe der 41-50jährigen und bekommen von de n 21-30jähr ;gen kaum 
Zuwachs, da bei ihnen der Anteil auf 6 , 68% zurückgegangen ist . 

10 
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Mitglieder aus der Gruppe 51-60 gehen ve r s t ä rkt in die Jahrgänge 61-70 
(jetzt 10,63X) . In de r jUngsten Altersgruppe ( 11 -20) si nd mit 9 
Mitgliedern 2 mehr als im Vo rjahr zu ve rzei c hnen. Sollte das ein 
Lichtb l ick sein? Das zur Zeit mit 14 Jahren jüngste Mitglied baut mit 
Hil fe se ines Vaters einen 101 AO auf, damit der Roller zum 18 . 
Geburtstag rechtzeitig fer tig wird. Wir wUnschen viel Erfo l g dabei! 

Im folgenden Diagramm werde n wieder - wie jedes Jahr - die aktuellen 
Prozentzahlen mit jenen des Jahres 1986 verglichen, um damit den Unter
schied gegenüber de r Altersverteilung vo r 11 Jah ren deutli c h zu machen . 

.s.s 
~~ 
~<C 

0 

Al tet"svet"ql eich 
.-
'" cl 
M 

Sl 
ol 

~ 
,.; 

~ 
~ 

ai . '" ia.d 

i n % 1986 und 1997 

M 

'" ci 

11 -20 2 1-30 3 1- 1 011- 5051-6061-7071-8081-90 

Auf der nächsten Seite werden wieder die Zulassungszah l en 
Grundlege nde Oberlegungen zur Statistikauswertung h abe 
INFO 1/94 auf Seite 7 dargelegt. 

analysiert. 
ich i n der 

Die Zah l en des Kraftfahrt-Bundesamtes waren bere its in der INFO 4 /97 
veröffentlicht. 

Die Zahl der be i m Kraftf a hrt- Bundesamt gemeldeten Kraftro ll e r i ns gesamt 
hat sich gegenüber dem Vorjahr von 70 18 a uf e rfre uli c he 7100 e rhöht. 
Mit Ausnahme vom 101 AO hat jeder ei nze lne Fahrzeugtyp einschließlich 
2-Takt-Roller und Kabine eine höhere Zulassungszahl als im Vorjahr. Da
bei fiel die Zunahme beim 103 A2 mi t 3 vergl eichswe i se ge ring gegenUber 
de n ande r en Type n aus. 

AUCh die Zahl der ungetypten Fahr zeuge hat sich wiederum von 1273 auf 
1338 erhöht . Mögli Cherwei se werden beim TüV be i neu ausgestellten Bri e
fen nicht mehr die a lten Schlüsse lnumme r n eingetragen . Welche Mitglie
der, die Rol ler neu zuge l assen haben, kö nnen mir darüber etwas mittei
len? 

Bei den Kabinen we rden , wie immer, d ie ungetypten Fahrzeuge mitgezählt 
(siehe INFO 1/92). Die Per len we rden vom Kr a ftf a hrt-Bundesamt l e ider 
nicht meh r ge Zäh lt, daher muß wi e bereits in den letzten Jahren, eine 0 
e ingesetzt werden . 
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HEl tIKEL-r olhrl.:euQ. Kr~HMlrt-6unde._t t.rId HCD Ei'lCW 1997 

~ 

~~ ~ 
~~ ~ 
~~ ~ 

I~ NN iR ~~ ~ 
(t;S !!e on $m 

0 
101-1'10 102-AI 103-AO 103- 1'11 103-1'12 KABINE PERLE 2-Tekt 

Im Gegensatz zu den zugelassenen Fahrzeugen, die uns vom KBA gemeldet 
werden, fällt bei der Anzah l der Mitgliederfahr zeuge auf , daß gerade 
be i den sogenannten Exoten, auch 2-Takt und Kabine die Zah l en deutlich 
stä rker a nsteigen . Einerseits kann man davon ausgehen, daß vie le dieser 
Fahrzeuge i n der Restauration sind und daher noch nicht angemeldet 
wurden. Andere r seits ist auch denkbar, daß mancher , der seine Kabine 
ode r einen Kicki an e in anderes Mitglied verkauft, se i ne n Eintrag in 
der Mitgliederl i ste ni cht ändern läßt. Daher mei ne Bitte, doch einmal 
in der Rubrik Be me rku ng nachzusehen, ob do r t noc h al l e Angaben st immen. 
Gegebenenfalls bitte ich um Meldung an die Geschäftsstelle unter Ve r 
wendung des Änderungsformulars (letzte Seite Mitgl;ederli ste) . 

87 89 90 9 > 92 97 

Eckhard von Rönn- Haß 

Redaktionsschlußzeiten 

info für März Juni Sept. Dez. 
Redaktionsschluß 15. Jan. 15. April 15. Juli 15.0kt. 

Versandtag 28. Febr. 15. Mai 15. Aug. 25. Nov. 
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Inter-Regio 
Berichte von den Regionalclubs 

Nach längerer Zeit will ich auch mal wieder etwas von mir geben. Die Aktivitäten 
beschränkten sich im Winterhalbjahr überwiegend auf Stammtischrunden und 
Planungen für die kommende Saison. 

Auch ich habe im abgelaufenen 1997 und im begonnenen 1998 wieder neu
erstandene Ortsclubs mit den Clubgeschenken ausgestattet. Im Herbst wurde 
der Norden durch die beiden Interessengemeinschaften 

"Heinkelclub Bremerhafen" und 
"Heinkelclub Bremen und Umzu" 

in das Clubreg ister aufgenommen. Die Ansprechpartner sind 

- in Bremerhafen Manfred Sommer Tel. 0471-52643 
- in Bremen: Clemoe Funke Tel. 0421-425 137 

Anfang Februar bekamen die "Spessarträuber" den begehrten Zinnroller sowie 
die Bannerfahne. Diese Truppe im Raum Lohr/Würzburg ist ansprechbar über 
Martin Volkmann oder Eckhard von Rönn-Haß. 

Al le neuen Ortsclubs hatten im vergangenen Jahr schon etliches auf die Beine 
gestellt und auch für die Zukunft sind tolle Aktionen geplant - lest die Info auf
merksam - es kann sich lohnen! 

Nun noch ein Punkt in eigener Sache. Leider kann ich mein Amt nicht mehr so 
fortführen, wie ich es mir vorgestell t habe. Aus diesem Grund wird der Posten 
des Ortsclubbetreuers bei der Jahreshauptve rsammlung neu gewählt. 

Um ein ausgewogenes Verhältnis der Norddeutschen Heinkelfreunde auch im 
Vorstand zu wahren, rufe ich insbesondere diese Mitglieder auf, sich für die 
Aufgabe anzubieten. Bitte überlegt bei Euerem nächsten Clubabend mal, wen 
Ihr dafür vorschlagen könntet. Natürlich sind auch Süd-, Ost- und Westdeut
sche Kandidaten willkommen. 

Soviel dazu, ich bleibe der Heinkelszene als aktiver Rollerfahrer natürlich erhal
ten . Ich hoffe auf Euer Verständnis und verbleibe 

mit vielen Grüßen 
Michael Gutting 
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Die "Heinkel"-Datenbank 
( Wa rulII eille Datelll)(lIIkjiir deli t-Ieinke(fahrer ? 

cr-..... We il der Com puter und insbesondere e ine Datenbank-A nwendung den J-Ic inkel -Fahrer bei 
alllHglichcn Di ngen effekt iv tllllerstlil zcn und so ROlJlineaufgabcll erl eichtern kann. 

? Wa.\' beil/hallel deI/li diese " I-Ieillkel- /)alellballk" alles ? 

w Der Benutzer kann zun:ichst eil1111:11 scinen eigenen Tei lcbestand dort sehr komforlabd 
ei ngeben lind den Lagcrorl j edes e inzel nen Teil s bei Beda rf don verm erken. Dann kann CI' be i 
Bedarf sehr schnell erkennen, ob CI' ein bestimmtes Teil bes itzt und wo es gelagert ist. 

Weiterhin kann er per einfachen Mauski icks Ersatztei le aus eier hi nterlegten Ersatztei I- Liste in ein 
Bcstellrorrnul ar aufnehmen. Ocr Bestel lung können auf Wunsch vorgemerk tc Teilc. die ;JU S dem 
eigenen Bestand elllnornrncn worden waren. automatisch hinzugefügt werden. 

Weitcrhin sind die von Eck harcl von Rönn-HaH aufgelisteten und gep!leg ten Inhnltc der bislang 
erschienenen Club-In fos mi t cntsprechenden Verweisen enthalten. Dic Inhal tc sind natUrlieh 
sLlchnihig. 

Schlid\lich kan n die eingebaute Ersatzteil - lind C lubinfo- Inhalt sliste mittels c iner Update
Diskette j ewci Is auf dem brandak tucl len Stand gehnltcn werden. 

? Wo kWIII ich dl!1II1 die Da/el/bll llk bekol/llllell I/Ild \Va.\' kosle l das '! 

~:iT' Bestellungcn können schrift lich rnil nachstehendem Formular an den A utor geschick t 
werden. Die L ieferung umf:1ßt vier Disketten mi t e ine r Insta llat ions- Version der D,Hcnbank lind 
cines Scrvice-Tools sowic eine gedruckte ßcdicnungs:lnlc ilUng. Die Kostcn bctragcn 20.- DM 
inkl. Porto Li nd Verpnckung. 

Um di c Dn tc nbn nk a uf de m Ilc ueste n Stand zu halt e n. wird mit Ersc he ine n cine:-. Updat c~ de r 
j ewc ils gültigcn Preis listen von Eckhard von Rönn-Haß durch dcn A uLor eine Update-Diskettc 
zum Selbstkostenpreis von 5,- DM pro Ausgabe angeboten. Ein Update l! rschcint 3 bis 4 Mal im 
Jahr. 

Bestellung 
Hiermit bestelle ich ei ne KOll1 pl ell VCrs ioll de r Heinkd-Da1enbank I. Ul11 Preis von 20.- DM. Ich bin Mitgli ed 
des He D e.V.! 
k h wünsc he die Liefe rung auf folgenden Diskeucn: 0 3Yl Zoll 0 5';" Zo ll. 

Meine An:.chrift laute t: 

N:llllC. Vorna l11e _ _ _ ___ _ _ ___ _ _ _ _ ___ _ _ _____________ _ 

Stra ße und Hau snummer _______ ____________ ___ _ _ _____ _ 

Pl z _ _ _ _ _ Ort _ _ _____ _ __ Mitglieds-Nr. _ _ _ __ Telefon _______ _ 

Wei terhin wiinsche ich die rcge ll11iiLIigc Zuscndun g vo n Updates zu je 5.- DM . 0 

Die Lieferung e rfolgl nur gegen Vorkasse. 

(A nmcrkung: Upda tes können auch einzeln nacht J'iiglich beste llt werden) 

Bille se llCleH Sie da!' l3e:-. te llfonnular an : 
Michael f/allklllllllll, ;\111 U (II/ .\· /Jorg /0,4835 / Bl'crswi llke/ 
Den Rechnu ngsbe trag beg leichen Sie hitte llIiue ls bei li egendem Bargeld oder Verrechnu ngsscheck . 
Alternati v z .. hlen Sie bille den Bctrag auf (I:IS Konto 400563-4G8 bei eier Postbank Dort mund. BLZ 440 100 
46. unt er Ang.tbc Ihres NflIllcns und Ihre r Mit glicds-Nr. ein. 
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T;f e/hild der .,ADAC-Mownl'elI ", .Il/lli /959 
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Leserbrief _____________ _ 

Ein neues Mitglied . .. 
Seit Anfang dieses Jahres bin ich Mitglied im Heinkelklub, nachdem ich mir im vergange
nen Jahr einen Unfall roller Typ 1 03A-2 gekauft und wieder hergerichlet hatte. Der Roller 
mit e iner Gesamllaufleistung von 8500 km war nur 2 Jahre in Betrieb gewesen und seit 
dem Unfall , im Jahre 1966, in einer trockenen Scheune untergestellt. Dank der guten 
Ersatzteilversorgung durch den Club, war weder die Instandsetzung noch das Starten 
nach 31 Jahren Stillstand ein Problem. Die Vollabnahme durch den TÜV war ein freudi
ges Erlebnis, da der Prüfer enthusiastisch von seinem Heinkelroller fahrenden Freund 
erzählte und nebenbei eine fehlerfreie Vollabnahme (von den zu spitzen Handhebeln 
einmal abgesehen) durchführte. Schön, daß es Prüfer mit so viel Verständnis für unsere 
Fahrzeuge gibt. 
Sei tdem bin ich begeisterter Heinkelfahrer und es vergeht kaum e ine Ausfahrt, in der 
sich nicht interessierte Personen nach dem Roller erkundigen und/oder ihre eigenen 
Erfahrungen mittei len. Sehr angetan bin ich auch von den Heinkelfahrern , die ich auf den 
Heinkeltreffen in Holzhausen und auf der Loreley kennengelernt und u.a. auch aufgrund 
ihres Fachwissens schätzengelernt habe. In den Fachgesprächen wurde ich schne ll mit 
den Niedlichkeiten des Heinkelrollers vertraut gemacht, und als ich z. B. wiederholte 
Startprobleme nach Stops bei der Anfahrt erwähnte 
(ich hatte den Roller erst am Tag zuvor angemel· 
det), wußte jeder sofort, daß diese vom Überdruck 
im Tank herrühren, und daß man zu ihrer Beseit i· 
gung ledigl;ch den Tankdeckel zu öffnen hat. Auf 
der Rückfahrt konnte ich mich von der Richtigkeit 
dieser Aussage mehrfach überzeugen. 
Aufgrund dieser positiven Erfahrungen bin ich ge· 
genwärtig dabei, eine Heinkel·Perle zu restaurieren . 
Da die Ersatzteilsituation sehr viel schwieriger ist 
als beim Roller, besuchte ich verschiedene Teile· 
märkte. So auch die diesjährige Veterama in Mann· 
heim, wo ich einen interessanten Motor sah (Bild), 
den ich aber erst beim näheren Hinsehen als Perle· 
motor identifizieren konnte. Nun, ich kaufte ihn und 
schaute ihn mir zu Hause erst einmal genauer an. 
Er hat eine Luftkühlung, die sein Aussehen stark 
verändert hat. Wohl im Bestreben die Luftzirkulalion 
zu optimieren, sind im Bereich des Luftaustrittes die Kühlrippen des Zylinderkopfes und 
des Zyl inders entfernt worden. Erfolgversprechender wäre es sicherlich gewesen, die 
sehr kleine, und mit e inem Luftfilter versehenen Lufteintrittsöffnung zu vergrößern. An· 
sonsten ist der Motor in einem ganz hervorragenden Zustand. Keinerlei Laufspuren am 
Ritzel und der Zyl inder und Kolben zeigen weder Riefen noch irgendwelche Verschleiß· 
erscheinungen. 
Kennt jemand einen derartigen Motor? Type 477 AI , Motor Nr. 903591, Baujahr 1955. 
Handelt es sich hierbei um e inen Prototypen oder war e in ta lentie rter Bastler am Werk? 
Für Hinweise im voraus herzlichen Dank. 
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userbrief_' _____________ ~ 

Jetzt freue ich mich auf die Arbeit an der Perle während der Wintermonate, auf die näch
ste Saison und insbesondere auf die damit verbundenen Heinkeltreffen. Bis dahin wün
sche ich allen ein gutes Überwintern und uns ein baldiges Wiedersehen . 

Werner Maack, Mitglied Nr. 4650 
Im Güldenen Wingert 4, 64342 Seeheim-Jugenheim, Tel. 06257-81361 

Auch das gibt es noch! 
Die Mülltonne war voll und so mußte 
ich einen weiteren Sack Abfa ll setbst 
zur Mülldeponie bringen. Neugierig 
fahre ich auch imme r am Eisen
container vorbei. Es könnte ja was 
Brauchbares darunter sein. 
Da ragt doch ein Rad aus dem Eisen
gewühl heraus - ich schaue genau
er hin - es ist die Vordergabel mit 
Rad , Rahmen, Motor und Hinterach
se eines Heinkelrollers. Ich versuche, 
den Elektroherd, den Rasenmäher, 
die Gartenstühle wegzuräumen , 
doch vergeblich. Es hatte sich atles 

ineinanderverkeilt. Doch diesen Scheunen- sprich Containerfund laß ich mir nicht entge
hen. Der Müllwerker muß her! Und es klappte. Mit dem Radlader, e iner Kette und einem 
Zwanzigmarkschein holte er den Heinkel (siehe Bild) , aus dem Eisenabfall heraus. 
Das Typenschi td zeigte folgende Daten: Typ 103 A-1, Baujahr 1959, Fahrgestell -Nr. 
197920, Motor-Nr. 548071. 
Am nächsten Tag stand der "Containerfund" in meiner Garage. Eine erste Überprüfung 
ergab keine sichtbaren Schäden am Rahmen und sogar die Reifen ha lten den Luftdruck 
bis heute. 
Im Frühjahr werde ich mit der Restaurierung beginnen . 

Ernst Schmid-Sommer 
Mitglieds-Nr. 4344 

EINLADUNG ZUM ANHEINKEl.ZSTfR AM AASEE 
1, -3, MA/1998 I N ~~lANGER PAUSE WIEVER MAl VER Hf/NK:~~~; ALLE, KLf/N UNV GROSS! 

IN MUNSTER IST ~~UM PAC/([ VIE SACHEN fiX ZU HAUSE UNV 

Anmeldung bei Martin Tel. 02582/1442 oder Michael 0 25 82 /8274 
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Leserbrief _ _ ___________ _ 

Eine Begegnung der besonderen Art 
Ich berichte von dieser Begegnung, 
obwohl ich sie persönlich gar nicht 
erlebt habe. Das Heinkel-Club Mit
glied Hugh Maclean aus Ontario in 
Kanada hatte dieses Vergnügen. 
Durch unsere schon über einige Jah
re funktionierende Brieffreundschaft 
habe ich davon erfahren und Hugh 
gefragt, ob ich darüber in der Club
Zeitung berichten kann. Hugh war 
sofort einverstanden. 
Und das war passiert: An einem wun
derschönen Herbsttag war Hugh mal 
wieder mit seinem Heinkel 103 A 1 HE /62 A I III/d Joft;!.' Nico!as 

auf Tour (dies macht er sehr oft) . Irgendwann kam er auch an einem kleinen Provinz
flughafen vorbei und traute seinen Augen kaum. Dort stand ein altes Deutsches Kampf
flugzeug eine HE 111 (von Heinkel). 
Nun war sein Interesse natürlich geweckt und er schaffte es tatsächlich mit seinem klei
nen Heinkel zum großen Heinkel vorzudringen. Nach einem Gespräch mit den Pi loten 
durfte er beide Heinkel zusammen fotografieren. Das ist schon eine bemerkenswerte 
Begegnung, das Resultat aus dem nach dem Krieg verbotenem Flugzeugbau unter dem 
imposanten Flieger zu sehen. 
Hugh wol lte daraufhin etwas mehr über die großen Heinkel erfahren, und er hatte wenig 
später die Gelegenheit bei einem Besuch im National Aviation (Luftfahrt) Museum in 
Ottawa. 
Dort hatte er noch das Glück den Leiter der Flugzeugabteilung kennenzulernen, Herrn 
Johic Nicolas. Johic nahm sich Hugh gerne an und zeigte ihm alle dort vorhandenen 
Flugzeuge von Heinkel (und natürlich auch andere). Hugh sah jede Menge noch nicht 
restaurierte, te ilweise und halb restaurierte Flieger. Er war sehr beeindruckt und froh 

Neill kel 11I IIlId l1eillkel 103 A 1 
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Johic getroffen zu haben, denn 
wer hat schon die Chance so
weit in die Interna eines Muse
ums vorzudringen. 
Überwältigt von der damaligen 
Technik und dem Mut der Pilo
ten diese Dinger zu fliegen so
wie ein herzliches Dankeschön 
an Johic Nicolas schwang sich 
Hugh wieder auf seinen Hein
kel und los ging es Richtung 
Heimat. 

Aufgeschrieben für seinen 
Freund Hugh von H. J. Gietz 
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Leserbrief _____________ _ 

Alter Heinkler jung geblieben! 
Wir haben vermutlich den ältesten aktiven "Heinkler" 
Deutschlands! 

Wir suchen den "Allerältesten"! 

Unser Anton Lendeekel, Jahrgang 1915 ist vermutlich der 
"älteste Heinkel-Fahrer Deutschlands! Geboren in Thü
ringen , Zimmermannslehre, alle Kriegsfeldzüge zu 90% 
als Kradmelder überstanden (Ks-600; Nz-350/1) mit Aus
zeichnungen wie EK/1 . 

1948 aus russ. Gefangenschaft , in Bremen neu behei
matet, Familie gegründet (2 Kinder) , ein großes Haus 
selbst gebaut und immer noch im Zimmermannsberuf 
tätig. 

1970 kaulte Anton seinen ersten defekten Heinkel-Roller 
am Straßenrand, für ganze 150,- Deutsche Mark. 

Er sagt heute noch: "Das war 
wohl so beschlossene Sache!" 

Nach etlichen Reparaturen, tei ls 
selbst erledigt, war das nun An
tons ganzer Stolz. 

Fortan wurde jetzt mit dem Hein
kel -Roller wöchent lich zwei mal 
eingekauft - bis zu m heutigen 
Tag. 

Kleine Blechschäden etc. erledigt 
Anton heute noch mit "Pollexen 
und Plattbiel ". Ansonsten helfen 
Heinkelfreunde. 

Und nun zum Zweck: 
Wir suchen den "Allerältesten" aktiven Heinkler. Anton und ich möchten den tollen Herrn 
oder die Dame mal einladen bzw. auch mal 1998 besuchen 
Danke im voraus. 
Wir, die HeinkeiMFreunde Bremen & Umzu, wünschen unserem Anton noch viele geM 

meinsame Beisammensein und Schrauberstunden. 
CI. Funke' 2842, Heinkel-Freunde Bremen & Umzu 

AI/merkllllg der Redaklioll : 
Z ilie; Mi/glieder des HCD sind noch eill wel/ig tilre,. (Jahrgol/g 1914). 
Es sil/d Herr Kar! WenIli. Mitglieds-NI: 0567. Mitglied seit 1983 /ll/d 
Herr "timi Willerscheid. Mitglied.\·-NI: 1482, MiTglied seil 1986. 
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Leserbrief _____________ _ 

1m Sommer 1960 
Auf der Rückfahrt an einem Sonntag in den Abendstunden von Cramme Krs. Wolfenbüttel 
nach Lehrte blieb meine Heinkel Kabine stehen - ausgerechnet auf der Bundesstraße 4 
in Braunschweig. Es war ungefähr ca. 22 Uhr und sehr dunkel. Daher schoben wir die 
Heinkel Kabine unmittelbar unter zwei große Straßen leuchten auf dieser Bundesstraße 
und warteten auf meinen Schwiegervater, welchen ich telefonisch von unserem liegen
bleiben benachrichtigt hatte, um uns abzuholen, bzw. uns nach Lehrte zu schleppen. 
Nun saßen meine Frau und ich bei offenem Verdeck in der Kabine und warteten. Plötz
lich hielt neben uns eine Polizeistreife. Die zwei Beamten stiegen aus ihrem Dienst
fahrzeug, begrüßten uns sehr freundlich und dann sagten sie: "Für ein junges Paar gäbe 
es doch wohl einen besseren Halteplatz, als diesen unter den Straßenleuchten. Wir er
klärten kurz unsere ungewoll te Notlage und zeigten hinter den Rücksitz unseres kleinen 
Vehikels, wo unsere, dreijährige Tochter fri edlich schlief. Da schmunzelten die beiden 
Beamten und wünschten uns eine gute Abschleppfahrt nach Lehrte. Meine Frau und 
auch ich mußten ebenfalls heft ig schmunzeln. Bald danach kam auch mein Schwieger
vater und schleppte uns gut nach Hause. 

Frühjahr 1961 
Meine Heinkel Kabine hatte ich 
per Annonce in der HAZ zum 
Verkauf angeboten. Daraufhin 
meldeten sich mehrere Interes
senten, u. a. telefonisch ein ,I 

Zahnarzt aus Wennigsen am 
Deister. 
Ich beschrieb meine gepflegte 
Heinke l Kabine und nannte 
me in en Verkaufspre is. Der 
Zahnarzt woll te dann ungese
hen meine Kabine erwerben, 
seine sei durch Unfallschaden 
nicht mehr fahrbereit. 
Wir besprachen einen Termin 
zur Übergabe des Fahrzeugs in 
Wennigsen am Deister . Also 
machten sich mein Cousin und 
ich mich auf den Weg zum Käu
fer. Zwischen Pattensen und Hüpede wollte meine Heinkel Kabine nicht mehr. Wir beka
men sie nicht wieder in Gang und mußten diese nun per Abschleppseil dem Käufer 
vorführen. Der Zahnarzt nahm begeistert - trotz Schiebens des Fahrzeugs - meine Kabi
ne in Empfang, ich bekam meinen vorher ausgemachten Verkaufspreis und nach ca. 10 
Tagen noch ein Danke per Post. 

Hans Rudol! Ludewig , Lehrte 
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Internationales 

Jahres-Treffen 

in Förste/Harz 
21. 5. - 24. 5. 1998 

Mobiltelefon 0172-2870092 
Nur an den Veranstaltungstagen 
Do.-So. verwenden! 
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Vorläufiaes Progra.a; 

Donnerstag . 21.5.1998 - ab 10.00 Uhr Anreise 
- Begrüßung,Kennenlernen,gemtl. Beisammensein 
- Unterhaltung zum Vatertag 
- Parcourfahren 

Freitag, 22.5.1998 - ab 07.30 Uhr Frühstück 
- Parcourfahren 
- Ausfahrt Kleinwagenmuseum St öry 
- ab 20.00 Uhr Heinkel -Palaver in der Ha ll e 

Samstag. 23.5.1998 - ab 07.30 Uhr Frühstück 
- 11.30 Uhr Mittagessen 
- 13. 30 Uhr Suchausfahrt oder priv.Fahrten 
- 16.00 Uhr Kaffeetrinken 
- 20.00 Uhr Heinkel -Abschlu~ball mit Preisverteilung 

Sonntag, 24.5.1998 - ab 07.30 Uhr Früstück 
- freie Verfügung 
- Verabschiedung der Heinkel - Freunde 

Änderungen vorbeha1ten je nach Wetter1age 

Am Freitag und Samstag s teht für unsere "Kleinen" eine Betreuung zur 
Verfügung, damit die Eltern sich dem Heinkel widmen können. 

Ferner steht es allen frei, an den Tagen Ausfahrten In die nähere oder 
weitere Umgebung zu unternehmen. 

Teilna~ebedingungen; 

Der Veranstalter übernimmt gegenüber den Teilnehmern keinerlei 

Haftung für Personen-, Sach- oder Vermögensschäden, wel che 

im Zusammenhang mit der Teilnahme an diesem Treffen entstehen. 

Die Teilnehmer des Tre f fens verzichten unter Ausschluß 

des Rechtsweges durch Ihre Unterschrift auf der Anmeldung auf 

jede Haftung durch den Veransta lter filr das Treffen oder fiir im 

Zusammenhang mit diesem erlittenen Schaden. 

Die Teilnahme am Treffen geschieht auf eigene Gefahr . 
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Interna t ional es Jahrestreffen 

des Heinte I -CIub Deutschland 1998 in Förste 4M Harz 

Liebe HeinkeJ - Freunde - nah und fern -. 

die Heinkel-lnteressengemeinschaft Harz lädt Euch recht herzlich 
zum diesjährigen Jahrestreffen 

vo~ 21.5. bis 24 . 5.1998 in Förste am Harz 

ein. 
Der Ortsteil Förste liegt ca. 6 Km von der Stadt Osterode entfernt 
(westliche Richtung). Obwohl nur ein kleiner Ort. stehen uns für 
das Treffen alle erforder l ichen Einrichtungen zur Verfügung. 

Neben einer Mehrzweckha l le , in der sich Toiletten und Dusch- bzw. 
Waschräume befi nden, ist auch genug Platz für Zelte, Wohnwagen 
etc . vorhanden. 

Obernachtungsmöglichkeiten sind in Osterode/Harz vorhanden und können 
fiber das Fremdenverkehrsamt der Stadt Osterode. erfragt werden. 

Während des Treffens werden wir Getränke und Speisen zu bürgerlichen 
Preisen anbieten. 

Der Kostenbeitrag fUr das Treffen beträgt: 
- DM 60.00 für eine Person 
- DM 40.00 für weitere Person 
- DM 30.00 für Kinder 8-14 Jahre 

Kinder unter 8 Jahre kos tenfrei 

I. Kostenbeit r ag sind enthalten: 
- 3 mal FrUhstUck 
- 1 Mittagessen 
- Plakette, Aufkleber, Namensschild, Informationsma terial etc. 

Ar.une.Lclesch.Luß: 30.04.2998 

Der Teilnahmebetrag ist bis zum Anmeldeschluß auf das Konto 
108.002.122 bei der Stadtsparkasse Osterode (BLZ 263 500 01) 
zu überweisen. 
Für Nachme ldungen müssen wir aus Kostengründen eine GebUhr von 10.00 DM 
erheben. 

Für Rückfragen stehen zur Verfügung: 

- Werner Oppermann, Förster Str. 83, 37520 Osterode 
Tel. 05522 - 82932 (priv.) u. 05522 - 508120 (dstl.) 
FAX: 05522 - 82932 (09.00 - 18.00 Uhr) 

- Karl Ahrens , Höfestl'. 7, 37520 Osterode 
Tel. 05522 - 82561 

- Horst Fröhlich, Am Wasser 7, 375200sterode 
Tel. 05522 - 82228 (priv.) 05522 - 8037 (dstl.) 

Wir freuen uns schon jetzt auf Euren Besuch in Förste und hoffen , 
einige schöne Stunden mit Euch verbringen zu können. 

Eure ~arzer Heinke1freunde 

© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



Anme ldung zum Heinke l- Jahres treH en 1998 in Förste I lIar z 

Ich /Wir) komme( n) zum Treffen vom 21.5.1998 bis 24.5.1998 mit: 

Fahrer(i n) und __ Beifahrer(in) Ande re Person 

Name 

Straße 

Wohnor t 

Telefon 

Mein (unser) Nenngeld von _____ DM habe(n ) ieh(wir) auf das 

angegebene Konto überwiesen, 

(Ort, Da tum) (Un t er schrift ) 

A n m e ldung bitte an : 
Werner Opperm ann 
Förster Str. 83 
37520 Osterode 

Nich t vergessen: An~c J dcsch1~ß 30 . 04.1998 

Anreiseweg ~um Heinkel - lahrestreffen in Förs t e I Harz 
n 

Hannover 

11 
A 7 

~ 
seef--~ ________ ~B~2~4~3 ______ ~~ 

Abf. Bad Grund 

~ 

Northe i m~We!H 

n 
A 7 

Gö~ngen 
'-' 

B 241 

n n 
FÖ~~tc-______ ~O~S~~Ode 

1" 
) 0 
Dors te 
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Leserbrief __________________________ ___ 

15 Jahre " Heillkel Tramps Dortmund" 
Am 31. Januar feierten wir, die nHeinkel Tramps Dortmund", unser 15jähriges Zusam
mensein . Mit 40 Personen hatten wir gerechnet, ca. 60 kamen. Darüber haben wir uns 
natürlich sehr gefreut. 
Unser Ewald Löwe, Mitarbeiter des WDR organisierte diese Feier. Die Kantine des Sen
ders wurde in ein Heinkel-Studio umgewandelt. Ewald führte uns in kleinen Gruppen 
durch die Räume des WDR und wi r bekamen einige Informationen über den Hörfunk und 
das Fernsehen . 
"Christine aus der Kantine" hatte ein leckeres Grünkohlessen für uns zubereitet. 
Eine Fotoaktion - Eine Aufnahme auf dem Heinkel-Roller unterm Sonnenschi rm 1,· DM 
- trug zu einem kleinen Gewinn bei . Er soll für unseren Messestand in der Westfalenhalle 
"Motorräder 98" vom 4. bis 8. März verwendet werden. 
Wir bekommen einen Stromanschluß und Ihr seid herzlich zu einer Tasse Kaffee bei uns 
eingeladen. 
Als die letzten Leute weit nach Mitternacht gingen, wußten wir: Dieser Abend war gelun
gen. - Wir hoffen, daß wei terhin viele Heinkel-Freunde zu unseren Clubabenden kom
men werden. 
Ein ganz besonderes "Dankeschön" an unseren Ewald, der dieser Feier den besonderen 
Rahmen gab. 

Die "Heinkel Tramps Dortmund" 

Hallo Heinke/-Freunde! 
Die Heinke/-Tramps Dortmund feiern 
1998 ihr 15jähriges Bestehen 
des Stammtisches. 

Zum 14. Male in Folge richten wir anläßlich der Messe "Motorräder 98" 
einen Messestand aus. 

Zu sehen sein wird eine Kabine, mehrere Roller und eventuell eine Perle. 
"Na Klaus, wat is, tußese bringen? (=Ruhrpottdeutsch!) 

Die Ausstellung öffnet ihre Pforten von Mittwoch, den 4. März bis Sonntag 
8. März, jeweils von 10 bis 18 Uhr. Über viele Gäste aus der Heinkel
Szene würden wir uns sehr freuen, schließlich will unser ehrenamtliches 
Standpersonal ja auch unterhalten werden! 

Mit heinkeligen Grüßen Gerorg Lenner *2573 
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Heinkel Kabinenroller, Baujahr 1958 

In eine rollende Ausstellung 
verwandelte sich das Muse
um in Springe am Sonntag , 
dem 12.0ktober: Aus der ge
samten Region treffen sich 
dort Oldtimerfreunde mit ih
ren Fahrzeugen, an denen 
die Entwicklung des motori
sierten Verkehrs in den ver
gangenen siebzig Jahren 
nachvol lziehbar ist. Der 
Deister-Anzeiger stellte täg
lich einen Besitzer und sein 
Fahrzeug vor. 

De,- FlugzcughersteJler wich auf Kleinwagen a us_ 
Klaus Kutsche aus Hannover und sein Kabinenroller haben eines gemeinsam: Seide 
kommen sie aus dem Flugzeugbau. Der 51jährige hat stählerne Vögel konstruiert , bis er 
sich entschloß, Berufsschullehrer zu werden. Sein Auto, Baujahr 1958, stammt aus der 
Heinkel-Schmiede. Als die Alliierten nach Kriegsende den Deutschen verboten, weiter 
Flugzeuge zu produzieren, mußten sich die Ingenieure der bekannten Firma eine neue 
Geldquelle suchen und landeten beim Fahrzeugbau. 
Die Verbindung zur Luftfah rt war es auch, die die Heinke l ~ Produkte für den Berufsschul ~ 

lehrer interessant machten. Kutsche sammelt alles, was mit der Marke zu tun hat. Nur 
der Fahrradhilfsmotor, ein ganz seltenes Stück, fehlt noch in der Kollektion. Der Kabi
nenroller mit seinem Viertaktmotor, 200 Kubikzentimetern und 10 Pferdestärken gehört 
nicht zu den liebsten Stücken des Hannoveraners: "Eigentlich fahre ich viel lieber die 
Roller, aber der Kleinwagen gehört in die Sammlung, und außerdem werde ich langsam 
älter, da braucht man gelegentlich ein Dach über dem Kopf", berichtet Kutsche und ent
schuldigt sich für seine leicht verschnupft klingende Stimme. 
Er war am Wochenende wieder auf zwei Rädern unterwegs. Der Vorsitzende des Hein~ 

kel-Clubs Deutschland ist viel unterwegs. Gekauft hat er den dreirädrigen Kleinstwagen 
vor drei Jahren . Bei Oldtimertreffen wird sein Gefährt häufig mit der bekannten Iselta von 
BMW verwechselt, wei l die Fahrgäste ebenfalls durch eine einzige Tür an der Stirnseite 
des Wagens einsteigen müssen. Dann ist es wieder an der Zeit , Aufklärungsarbeit zu 
leisten und die Zuschauer über die Vorteile der Heinkel·Produkte aufzuklären. 

tv I Vahle - Deister-Anzeiger-Oldtimer 
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" Wer einen Heinkel nachbaut oder kopiert, wird mit 
Vespafahren nicht unter zwei fahren bestraft" 

Als das Töchterchen groß genug war, erbte es vom Bruder den Kindersi tz, der zwischen 
Sitzbank und Vorderbau e ingehängt werden konnte. Bis zu zehn Kilo erlaubte der akribi
sche Beladeplan , weitere fünf durften Schlafsack und Zelt wiegen, die über dem Schein
werfer mit den serienmäßigen Schnallösen befestigt wurden. Der Junge wurde fortan auf 
dem Heinkel Tourist A 2 hinter seinem Papa plazlert, wenn diesen Platz nicht gerade die 
Mama beanspruchte. Ja, so war das damals, a ls Reinhard Schulz aus Sievershausen 
anno 1960 mit seinem heute noch fahrtüchtigen Heinkel über den Brenner zu den Olym
pischen Spielen ins Land der Vespas ro llte. 

Daheim zeigten stolze Besitzer eines solchen 
9,2 PS starken Viertakters mit Elektrostarter 
den stinkenden Zwei ta kte r~Wespen die kalw 

te Schulter, straften sie mit Nichtachtung: 
"Heinkelfahrer haben grundsätzlich weg
geguckt", erinnert sich Bernhard Ellguth aus 
Haimar an seine Jugend in Ricklingen. Aus 
dieser Zeit stamme der Spruch : "Wer einen 
Heinkel nachbaut oder kopiert, wi rd mit 
Vespafahren nicht unter zwe i Jahren be
straft ." 

1965 lief in Zuffenhausen nach zwölf Jahren 
und mehr als 100.000 weltweit verkauften 
"Tourist" die Produktion dieses Inbegriffs des 
starken deutschen Rollers aus. Gut ein Drit
tel der 6.800 Heinkel-Zweiräder, die jetzt noch 
in Deutschland angemeldet sind , gehören 
Zei tzeugen, die heute zwischen 50 und 60 
Jahren alt sind wie Schulz und Ellguth . Oder 
wie Walter Otta aus Immensen, dessen gol
dene Hände schon manchen Heinkel-Motar 
nach Jahrzehnten aus dem Dornröschen
schlaf erweckt haben. 

Der Frührentner bittet den Besucher um ei-
ßlIsller 0110 Walrer (tIlS Immellsell nen kleinen Moment Aufmerksamkeit, betä-
il/ /-Jeillkel-Fal/ -Kre isell lI'c;,ltill bek(lllill. tigt den aus einer 12-Volt-Batterie gespeisten 
E-Starter seines dezent creme-mintfarbenen Nobelrollers - und verfällt sofort ins Schwär
men: "Hören Sie sich das Motorengeräusch doch mal an." Wie ein gedämpfter Lanz 
Bulldog. Doch aus dem wahren, dem tiefsten Grund für seine Heinkel-Begeisterung macht 
a tto bei a ller Technikbegeisterung kein Hehl: "Das ist , weil wir das als junge Burschen 
alles miterlebt haben. 

Oie Sitzbank war immer sowas Schönes mit den Mädchen." Schon Anfang der sechzig er 
Jahre, a ls selbst Post und Polizei noch ihre Beamten auf den 148 Kilogramm schweren 
Roller aus Schwaben setzten, kostete der Heinkel Typ 103 A 2 stolze 1925 Mark. "Das 
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l 'mil/(f rmf: INs/er Pj1e~e 

Zylillderko{Jjdecktd eil/ {'s lleil/kd A2 

war damals ein Schweinegeld", erinnern sich 
die drei Roller-Fahrer. Sauer hätten sie lür 
ihr erstes Gefährt arbeiten müssen. Für den 
Preis bekam man das Grundmodell, zwar mit 
Frontscheibe und Blinkanlage, aber ohne das 
charakteri stische Ersatzrad hinter der Sitz
bank. 

Echte Freaks hätten damals solort die 
Doppelfanlare nachge rü stet. Für die 
Sitzbankverlängerung mußte man noch ein
mal richtiges Geld hinlegen. Zu ihrer akuten 
Dauerinlektion mit dem Heinkel-Virus beken
nen sich die drei mittelalten Herren gern . 
Reinhard Schu lz hat sogar seinen Sohn 
schon damit angesteckt. Der bekommt in 

Kürze zum 18. Geburtslag einen A 2 geschenkt, von dem er bereits jede Schraube kennt. 
Schließlich durfte der Junior dem Immenser Motorspezialisten, der früher bei der Hanomag 
gearbeitet hat, schon mehrfach über die Schulter schauen. "Wir sind in gewissem Sinne 
Walters Lehrl inge", sagt Ellguth, dessen A 1, Baujahr 1958, vor knapp zehn Jahren ein 
Glückskauf lür 850 Mark gewesen war. 

Zirka 4.000 Mitglieder zählt der in Lauffen ansässige Heinkel-Club Deutschland, der vier
mal jährlich die, "Heinkel-Inlo" herausgibt, die in Burgdorl bei Heinkel-Enthusiast Walter 
Block gedruckt wird. Vier Hauptschauplätze hat das Vereinsleben in unserer Region: 
Jeden zweiten Sonntag im Monat zwischen zehn und zwölf Uhr treffen sich die Heinkel
Jünger am Ausffugslokal Grafhorn zwischen Immensen und Schwüblingsen. Dann trel
fen sich die Heinkelfreunde Hannover an jeden letzten Mittwoch im Monat um 20 Uhr im 
Laatzener "Klub-Restaurant" an der Gutenbergstraße 21. 

Zum Gesehenwerden ist die Rollerparade an jedem ersten Sonntag im Monat auf dem 
Parkplatz vor der Marienburg besonders beliebt. Das wichtigste aber sind die Zellen von 
Schraubern , die sich gegenseitig Tips geben und weiterhelfen. Denn das einstmals fein
gesponnene Netz von Werkstätten ist längst zusammengebrochen, und "Spezialisten 
muß man mit der Lupe suchen", berichtet Reinhard SChulz, der froh ist, daß Walter OM 
jetzt als Frührentner mehr Zeit hat. "Man wird halt gebraucht", Ireut sich der gel ragte 
60jährige , dessen Werkzeugkiste stets fertig gepackt auf den nächsten Einsatz wartet. 
In alle Einzelteile zerlegte Roller-Veteranen schrecken den Idealisten nicht. Heinkel-Be
sitzer sind in der glücklichen Lage, daß der clubeigene Fahrzeugteilhandel bis zur letz
ten Schraube alle Ersatzteile zu bezahlbaren Preisen auf Lager hat und nachproduziert, 
wenn sie zur Neige gehen. 

Markenrivalitäten gehören in der wieder wachsenden Rollergemeinde längst der Ver
gangenheit an. Angesichts des Vespa-Fahrers, der sich auf die Sitzbank seines Auto
matik-Rollers schwingt, kann Otto, der seine beiden Drei-Gang-Heinkels Ireihändig lah
ren kann, ein Spät1eln nicht verkneifen. Der Nachwuchs braucht offenbar Nachhilfeun
terricht in den elementarsten Dingen: "Nicht aufsteigen", beschert der Immenser dem 
verdutzten Roller-Lehrling ein Aha-Erlebnis, "einsteigen ." 

//lai - AIIS: lIg 1I 11 .'· delll AI/';.eixerfiir /3l1rgdOlj I/Ild Ll'I".fe 
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Noch ein Auto mit Heinkel-Motor 
Beinahe wäre Dänemark in der Nachkriegs
zeit zu einer eigenen Automarke gekom
men . Der OK war in seiner letzten Projekt
phase von 1953 ein elegant gezeichneter 
Sechssitzer mit glatten Seitenflächen und 
abfallenden Fahrzeugenden. 
Die selbsUragende Karosserie bestand aus 
einer Aluminiumstruktur mit Kunststoff
verkleidungen. 
Der Konstrukteur und Hauptinitiant, der 
60jährige Ingenieur S. A. Mathiesen, glaub-

DK (Modell), 1953 te damit, die Geräumigkeit eines US-Auto-
mobils mit dem wirtschaftlichen Leichtge

wicht eines europäischen Fahrzeugkonzepls verbinden zu können. Den Frontantrieb 
besorgte ein 4-Zylinder-4-Takt-Motor von 1,1 Litern Inhalt mit 40 PS Leistung von Hein
kel ; für die Kraftübertragung diente ein 4-Gang-Getriebe von ZF. Die Vorderradaufhängung 
war an einer Querblattfeder abgestützt, hinten wurden halbelliptische Längsblattfedern 
verwendet. Für die Dämpfung wurden Gummielemente verwandt. Die mit dem Projekt 
betraute Firma DK-Plasticbi len in Kopenhagen gab das Leergewicht des Wagens mit 
850 kg an. Anfänglich hatte man mit 700 kg gerechnet, wobei Mathiesen 1952 das Ge
wicht der Aluminiumstruktur mit 85 kg , jenes der Plastik-Karosserieteile mit 60 kg in 
Rechnung gestellt hatte. Schon Anfang 1953 suchte man nach einer Fabrik, in der mit 
400 Arbeitern monatlich 400 DK-Wagen produziert werden sollten. Die dänische Regie
rung erbot sich, einen Beitrag zum Bau der Prototypen zu leisten. Doch damit fand das 
Projekt dann auch sein Ende. 

DK (Prototyp ) Zyl. cm3 PS bei Gänge Spitze Radstand! Bau- Besonderheiten 

Plastic-Car 4 

1/min km/h Länge jahr 

1098 40 4000 4 120 275/475 1953 selbstragende 
Kunstsloffkarasserie 
(Aluminiumslruklur) , 
Fronlantrieb, 
Heinkel-Motor 

1. Jülicher Kleinwagentreffen 
am Samstag. dem 2. M ai 1998 

auf dem Landesgartenschau-Gelände, an läßlich der Landesgartenschau 1998. 
Alle Kabinenfahrer des Heinkel-Clubs Deutschland e. V. sind herzlich eingeladen. 

Die Ankunft der Fahrzeuge sollte bis 10.00 Uhr erfolgt sein. 
Auskünfte erteilt: 

Franz Jumpertz . Klein e Rurstraße 74 · 52428 Jülich . Tel./Fax 0 24 6 1/12 89 
M esserschmitt-Club Deutschland e. V. 
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Leserbrief ______ _______ _ 

Tischkreissiigenantrieb 
Lieber Heinkel-Club-Genossen, 

nachdem ich über eine "technische Spezialität" gestolpert bin, nutze ich diese Gelegen
heit auch mal einen Beitrag für die Info zu schreiben. Ich pflege unser gemeinsames 
Roller Hobby seit etwa 15 Jahren, angefangen mit Zündapp, seit 11 Jahren auch Hein
kel, habe ich parallel auch immer noch andere Roller gehabt und zum Teil auch gefah
ren. Zu nennen wären hier NSU-Prima 0 , die Dürkopp Diana TSE, die kleinen Zündapp 
Roller, Victoria Nicky, usw. Aktuell fahre ich den A 1 und einen IWL Troll mit Anhänger. 
Vor zwei Wochen auch wieder ein wenig Jugenderinnerung, konnte eine Zündapp C 50 

günstig erworben werden. Zur eigentli
chen Geschichte: Vor etwa 10 Jahren 
kaufte ich günstig über einen Bekannten 
eine komplette Karosserie mit Rahmen 
und Teilen eines zerlegten A 1 aus Göt· 
tingen. Ich hörte zugleich, daß sich der 
ehemalige Besitzer mit dem Motor etwas 
besonderes ausgedacht hatte: Er wollte 
hieraus einen Tischkreissägenantrieb für 
seinen Vater basteln. Über die Jahre habe 
ich mich immer mal wieder bei ihm ge
meldet um zu hören, was denn daraus 
geworden sei und ob der Motor vielleicht 
doch noch abzugeben sei. Da ich die Ka
rosse nicht weiter genutzt habe und mir 

vorstellte, das ganze Ding vielleicht doch irgendwann mal zu komplettieren. Vor 5 Mona
ten kam es nun endlich dazu: Ich rief an und hörte daß der Motor nicht mehr genutzt 
würde, sogar seit ca. 2 Jahren schon nicht mehr und daß ich ihn haben könnte. So holte 
ich ihn bei nächster Gelegenhei t ab und kam in den Genuß, mir dieses Meisterwerk der 
individuellen Ingenieurskunst näher anschauen zu können. Stark erinnert wurde ich hier
bei an die Artikel, die in der Info schon einmal waren: So hat vor kurzem jemand einen 
Heinkel-Gartenpflug ausfindig gemacht, und vor mehreren Jahren hatte schon einmal 
jemand eine Heinkel-Tischkreissäge entdeckt. 
Der Göttinger Bastler hatte folgendes Ziel: Sein Vater hat ein außerhalb liegendes Garten
grundstück, wo es damals noch keinen Stromanschluß gab. Da jedoch des öft eren Holz
arbei ten anfielen , nutzte er das Vorhanden sein des ausgebauten Motors um den Antrieb 
für eine Tischkreissäge zu konstruieren. Da ich nicht genau weiß, ob die Abbildung der 
mitgeschickten Fotos in der Info möglich ist bzw. ob auf der Reproduktion alles genau zu 
erkennen ist, beschreibe ich Euch nun die technischen Finessen: Zunächst konstruierte 
er einen Hilfsrahmen, versehen mit einer Tankhalterung und einem Holzboden in den 
der Motor mit seinen originalen Motorlagern eingehängt wurde. Eine große Autobatterie 
steht unter dem Tank, die Elektrik ist an kleinen Blechhalterungen montiert. Hierbei han
delt es sich um den originalen Regler, Zündschloß usw. Die ganze Konstruktion wurde 
im Gartenschuppen auf einer eigens dafür eingegossenen Betonplatte mit Stehbolzen 
und Langlöchern befestigt. Gestartet wurde das Ganze nun nicht mit dem auf den Fotos 
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Leserbrief_' _____________ ~ 

Gllr Z/I sehell: 
SchalfllleclwllislIIlIS, KIIPPlIlIgS( K ick)IIebel, Gas
FesfsrelflllechaJ/i.\'IIIIIS (weiß). Tisr'li .{li r die Säge 

erkennbaren merkwürdigen Kickstarter 
(was soll denn der hier??) sondern ganz 
normal per Dyna-Start. Für die Tätigkeit 
des normalen "Gasgebens" gibt es eine 
Feststelleinrichtung , mit der das Gas in 
einer wählbaren Position gehalten werden 
kann. Da sich ja die Drehzahl und die 
Leistung entsprechend den Gangstufen 
unterschiedlich verhalten (= Sägekraft! ), 
muß natürlich auch geschaltet werden. 
Hier kommt jener besagte Kickstarter ins 
Spiel. Der Kickstarter ist einfach auf der 
Kupplungsschnecke montiert so daß die 
Kupplung mit dem Kickstarter per Hand 
betätigt werden kann. Also nix kicken son· 
dern kuppeln! Zum Thema Schalten: Statt 

des bekannten Schaltsegmenthebels und des Doppelbowdenzuges wird hier ein von 
außen angebrachter selbstgefertigter Schaltmechanismus verwendet. Auf der Schalt
welle sitzt ein Winkel welcher auf einer selbstgefertigten Skala in entsprechenden Ra
sten (welche die Gangstufen sind) festgestellt werden. Der Hebel wird arretiert durch 
eine Feder, welche scheinbar aus einer alten Gartenschere entliehen worden ist. Eine 
technisch einfache wie auch gut durchdachte funktionale Lösung. Kommen wir nun zur 
eigentlichen neuen Aufgabe dieses Motors. Der Schwingarm wurde weggelassen, damit 
der Platz, wo das Antriebsritzel normalerweise hingehört , frei zugänglich ist. Anstelle des 
Ritzels ist eine Riemenscheibe montiert worden, welche sogar Platz für 4 Riemen hat, es 
kamen jedoch lediglich 2 zum Einsatz. Wie eventuell auf dem Foto erkennbar, sind es 
zwei lange Riemen, die jeweils ca. einen Meter lang sind und relativ steil hochgehen -
aus diesem Grunde mußte auch der 
normale Ansaugstutzen des Verga
sers umgearbeitet werden und ei
nem selbst gelöteten Messingrohr 
weichen, so daß der Vergaser aus 
einer sehr ungewöhnlichen Position 
heraus sein Gasluftgemisch in den 
Zytinder blasen kann. Oben ange
langt, nimmt eine zweite, größere 
Riemenscheibe die beiden Riemen 
auf . Di ese Scheibe ist in einem 
Stahlgestelt befestigt, und schon 
sehr nah der Außenwand des Gar
tenhauses, in welcher unser entfrem
detes Objekt ptaziert worden war. 
Durch die Au ßenwand geht dann 
eine ca. 1,20 m tange Welle wetche 
unter dem im Freien stehenden A uspllff' AlIsClugsfllf zell.l 
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Leserbrief _____________ 2S 
Sägetisch entlangläuft und später die Aufnahme für das Sägeblatt bildet. Das Sägeblatt 
war natürlich nicht ständig montiert sondern entsprechend den WeUerbedtngungen wur
de es dann herausgeholt, wenn es genutzt werden sollte. Die Länge der Welle stellte 
auch eins der größeren technischen Fragezeichen dar , laut Auskunft lief diese dann 
jedoch einwandfrei . Auf zum fröhlichen Sägen . .. Was noch durch die Hüttenwand 
gehen mußte, war natürlich der Auspuff! Jedoch nicht der normale Heinkel -Auspuff (wei
cher sich später noch verrostet und unbrauchbar in einer Ecke des Gartenhauses fand) , 
sondern auch hier wurde, wie auch schon beim Ansaugstutzen, klempnermäßig improvi
siert: Ein ca. 50 cm langes Wasserrohr, zum Teil auch fl exibel. wurde einfach an den 
Auslaßkrümmer gesetzt, um die Ecke gelenkt und durch die Wand des Gartenhauses 
nach außen geführt. Ich vermute mal, daß es mangels Schalldämpfung einen noch mar
kigeren Sound ergab, als der Holland-Topf derzeit erzeugt, nur leider kam ich nicht in die 
Gelegenheit den Motor unter diesen Bedingungen laufen zu lassen. Meine Garage liegt 
eben nicht einsam am Waldesrand .. 
Die ganze Konstruktion soll sich gut bewährt haben, auch wenn sie nicht allzu oft genutzt 
worden ist. Inzwischen hat jedoch der Vater des Konstrukteurs sich der Einfachhei t hal
ber ein Notstromaggregat angeschafft, womit er auch andere elektrische Sachen betrei
ben kann - somit wurde die Nutzung der Heinkel-Säge nicht mehr notwendig. Ein Schwach
punkt sei die notwendige Wiederaufladung der Batterie gewesen. Hier hatte sich der 
Konstrukteur etwas sehr Geniales einfallen lassen: Es stand im Garten ein Windrad 
wodurch Strom produziert wurde, welches die Batterie aufladen soille. Dieses hat jedoch 
laut Aussage seines Vaters nicht so gut funktioniert, so daß die Batterie denn auch manch
mal trotz der Konstruktion etwas leer war. Die Beleuchtung der Antriebseinheit erfolgte 
sti lgemäß durch den demontierten Scheinwerfer des A 1, dieser war auch an die Batterie 
angeschlossen, hing über der ganzen Anlage und konnte mit einem einfachen Lampen
schalter Licht in die ganze Angelegenheit bringen. Auch die Lüfterbleche scheinen mir 
im übrigen selbst gearbeitet zu sein, sind aber auch von sehr guter Qualität. 
Alles in allem ist das Ganze eine sehr gelungene und überzeugende Angelegenheit, 
welche auch im Praxisbetrieb gut funktioniert hat. Der Motor ist komplett mit Auspuff , 
Vergaser, Außenbeleuchtung und Riemenantrieb; er dreht und macht einen guten Ein
druck. 
Wer nach dieser Geschichte Interesse daran hat, diesen Motor in seiner neuen Funktion 
zu nutzen , oder ihn als lediglich Ausstellungsobjekt zu recyclen, dem biete ich hiermit 
das ganze Objekt im Tausch für einen gleichwertigen kompletten und anbaufähigen 
Motor mit durchschnittlicher Laufleistung an. 
Ich für meinen Teil halte es jedenfalls für schade, dieses Beispiel technischer Leistung 
und konstruktiver Improvisation wieder in den Originalstand rückzubauen - ich denke so 
bietet er ein viel besseres Dokument der Vielfältigkeit der Nutzungsmöglichkeiten der 
Heinkel-Produkte und des hier beispielhaft dokumentierten Ingenieurgeistes. 

In diesem Si nne hoffe ich euch hiermit erfreut zu haben, viele Grüße 

Hinrich Muhs 
Wohlersallee 25, 22767 Hamburg 040- 432925-17 (tags) 4311 57 (abends) 
Mitgliedsnummer ' 1655 
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Posttechnische Informationen 

H.,Q\uQ'_'ie b." "lid blo,b.U.t ... 
P0811echnlschen Zentralami 

1. Fahr:tougboschre ibung 

A. Allgemeines 

Motorrollor Fabrikat Heinleo l 

Hoinkol-Tourh:1 175 c:cm 

lecTgcwldlt 

Zulässiges 
GcsamtgewidH . 

1-\8 kg 

350 kg 

Nt. ' I A • • WI 
1 U d. N •. 

" 
" "11" "1196:1 AU"9ab. 1I 

rolQ. 111 NT. _ I Enau lil. Nr. _ 

Abmessungen

Länge 
BreHe 

Höhe 

2090 mm 

710mm 

1000 rnrn 

Bereifung 

Antrieb 

Leistung 

Anstridl 

2·filch 4.00-10, Lull 

I-Zylinder·Otto-Motflr, Viertakt, \74 (em 

9.5 PS bel 5750 n 

Radstand: etwa \380 10m poslgeJb - RAl 1005 

B. Besonderes 

Das Fahrzeug wird geliefert: 

0) ohne h interen Geplicktraqllt 

b) mH hinterem Gepädttroger 

Zur besse ren Verldstung des mitzuftihrenrlen Postguts kalln ein zu dem Gepilcktriigc r pAuender Dntht. 
korb (siehe Abb. I) gellefart werden. Zum Scho tz der S~ndungcn gegen Wluerungseinflusse (Regen . 
Schnee usw.) wird ein in den Drahtkorb p<lssender, I!I ll seltig gesd1!ossener, Imprägnierter Stoflemsatz 
verwendet. 

2. Tochn isch e und b e t .. ieblicho Le is lun g s angabo n 

Belastung [ausschli eßlich Fehreo: 

Auf dem vor dem Lenker befindlIchen tlbklappbaren Gcpucktr3ycr und 
dem innerha lb der KMosserle unler dem lenker befindlichen Gcpllckhllken. 15 kg 

Auf dem hinteren Geptidttrliger . 60 kg 
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Die Heinkel-Maße 

f----. 850---

~ 080 ------------________ ~ 

Vergaser-Einstelltabelle (S,",d 1958) 

Ud. Motor- Haupt- Nadel- Dusel! leerlauf· Nadel· 
N'. Type vergaser-Type ZClclln.-Nr. Dusc Düse nadel Düse Kolben Stellung lul1schraube 

, 40 1 A-O Pallas 18110 P 401.753 75 256 6133 30 bZw, 35 6051-1 , , , , 401 A-O Pallas 18/12 P 40t 753 75 '66 6133 25 6051-2 J 1-2 x 
J 401 A-D 6i11111/18,14 70 2.68 46-92 1 45 22·361 , 1 1/2 ~ 

4 401 A·O Bing 1/18/5 70 2.68 46-92 1 50 22-361 , 
" 5 401 A- l Pal las 20/11 P 404.750-700 80 '66' 6054-1 30 bzw. 35 6051 ·1 , 
" 6 401 A-l Pal las 20/12 P 404,750·700 80 2701 6054-1 25 6051-2 J 1-2 ~ 

7 401 A-l Bing l/20!t4 80 2.68 46-921 J5 22-360 , I 1/2-2 x 
8 407 A-t Pallas ZO!I 4/P 80 2701 6054-1 25 6051·2 J 2-21/2 x 
9 407 A·l Pallas 20/14 P 407.751·700 80 2701 6054-1 25 6051-2 J 2-21/2x 

9. 407 Ä-l Pallas 1/20/46 407.753-701 85 2,66 15. 1,950 J5 J 1 1/2 x Misch-
Kammereinsalz Nr: J 

10 4078·0 Pallas 20/13 P 407750-701 85 2721 6054·1 25 6051·2 J 3/4 x 

11 407 ß·l Pallas 20/13 P 407.750-701 85 2721 6054·1 25 6051·2 J 3/4 K 

12 408 B-O Pallas 22/15 P 408.750-701 92 2701 6054-1 3D 6051-2 , 3·4 x 

13 408 B· l Pallas 22/15 P 408750-701 92 2701 6054-1 3D 6051-2 , 3·4 x 

14 408 B-O Pallas 22/17 P 408.751 -700 85 2701 6054-1 25 6051·2 , 21/2 x 

15 477 A-l Fischer 10 DA 23 J4 1324 

16 477 A· l Fischer 10 DA 25 J4 1322 

17 477M-l Fischer 12 DA 25 41 \224 

18 477 5·1 fischer 7 DA 25 25 1022 
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Jetzt ganz neu, weil total alt! 

Spinnt der jetzt total? 
Oder was meint der jetzt? 

Ein Heinkel-Trial und Geschicklichkeitsturnier! 
Das hat es schon lange nicht mehr gegeben. Wir wollen es mal wieder versu
chen, in alter Tradition, nach alten, aber überarbeiteten Regeln ein solches zu 
veranstalten. Wir, das sind die "Spessarträuber" und das ganze soll stattfinden 
in einem idyllischen Tal im Herzen Unterfrankens. Grob: zwischen Würzburg 
und Aschaffenburg. Es besteht die Möglichkeit, auf einer schönen Wiese direkt 
am Bach zu campieren. Eingeladen sind alle, die entweder mitfahren wollen, 
Trial oder Geschicklichkeitsfahren oder beides oder die einfach nur zuschauen 
möchten und ein schönes Heinkelwochenende im Grünen verbringen wollen. 
Ganz gen aue Informationen wird es dann in der nächsten Info geben . 
Deshalb jetzt erst einmal den Termin vormerken, und diesen dann mit Span

nung erwarten! 

5.-6. SEPTEMBER 1998 

Martin Volkmann 

Nachruf 

Gerhard Kromer 
Mitglied Nr. 3273 

Lange Jahre wars t Du krank. Dein Heinkcl Wil l' al les Hir Dich. 
Wir gedenken Deiner, sti l l und bescheiden, so wie Du warst. 

I-I cinkcl-Frcunde 
Stammtisch ß cmpflingcn 
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MICRQ-CAR-Freunde 
Bernhard TaeschJer 
Bahnhofstrasse 15 
CH-5614 Sarmenstori 
Tel. G '-4 1-(0)5666724 94 
Tel P "41-(0)56667 2319 
Fax --41 -(0)566672857 

AUSSCHREIBUNG und EINLADUNG 

16. Internationales MICRO-CAR- Treffen Schweiz 1 

1.Mai - 3. Mai 1998 in Wohlen/Aargau 

Nach den gelungenen Treffen der Jahre 76, 82. 86. 89 und g4 IM! Sie das gleiche Orgamsat1onsteam 
wieder ein Das kommende Treffen wird wiederum sehr gut besucht sem Eine fruhe Anmeldung lohnt 
sich, da wir nur Platz für 100 Fallrzeugo und 250 Porsonell anbieten können 

Durchführungsort: Raum WohJen/Lenzburg/HaJJwiJersee (Kanton Aargau) 
Zugelassene Fahrzeuge: MICRQ-CARS (=Kleinstwagen) mit 3 oder 4 Rädern . 

und weniger als 500 ccm Hubraum. 
Programm : Freitag, 1.5.98: Ankunft am NachmIttag. Benzingesprache und 

GedankenaustausCh in einem Restauran t. 
Sams tag, 2.5.98: Präsentation der Fahrzeuge und Teilemarkt 

1500h- 1800h: kleine Ausfahrt in der Gegend 
1900h: Bunter Abend mi t gemeinsamen Nacht

essen , Tombola , Unterhaltung und Spas~ 
Sonntag, 3.5.98: 1000h: Miero-Car-Rally mit Postenarbeilen , Ver

pflegung und viel Gaudi (ca. 40 km) 
1400h: FahrzeugausSleJlung I Feslwirtschaft 
1500h: Preisvertei tung I Publikumswetlbewerb 

Gebühren: Es wird kein NenngeJd erhoben. Verpflegung und Unter
kunft wird günstlgst angeboten. Unterstu lzen Sie dIe rie
sige Tombola und den Verkauf von Plaketten/Utensilien, 

WICHTIG : Jede Anmeldung wird Im März 1998 schriftlic h bestätigt , mit genauem Zeitplan , 
letzten Weisungen und einem Siluatlonsplan . Schnelle Anmeldung lohnt s ich . 

. -Jr ............................................................................................... _. 
Talon einsenden an: Bernhard Taesehler. Bahnhofs!r. 15, CH-5614 Sarmenstorf 

ANMELDUNG zum 6. Internat. Micro-Car-Treffen 

Name,Vorname FahrzeuQ, Marke 
Slrasse,Nr Typ I eem 
PlzlWohnort Ba~jahr I Farbe 
Piz Nummernschild 
Telefon I Fax Soezielles 

Für den Festführer benötigen wi r eine Foto Ihres Fahrzeuges! Kommt zurück! 

Bitte tragen Sie in die Felder die Anzahl Personen eln:(z.B. 1, 2 oder 3 oder mehr) 
Anzahl , , , I 

~ 
I , 

, NO' ,,"kI Ra"y 

~nHOlel (F' 60.·bi,150 
I 

'e,'on) Je nach W",ch , I 
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Termine • Treffen 

März 4.3.-8. 3. Motorräder - in Dortmund 

29.3. Mitgliederversammlung in Schlitz 

April 1.-5.4. Techno-Classica in Essen 

25.-26. 4. Veterama Ludwigshafen Motorad 

Mai 1.-2. 5. Technorama Ulm 

1.-3. 5. Micro-Car-Treffen, Schweiz (siehe Sonderseite) 

2. 5. 1. Jülicher Kleinwagentreffen (siehe Anzeige) 

9.5. Lagertag 

21.-24. 5. 3. Jahrestreffen der 
Interessengemeinschaft Harz 

20. -24. 5. 19. Internationales Kleinwagentreffen in Störy 

Juni 13.-14. 6. Teilemarkt Bockhorn 

Juli 31.7.-2.8. Gänselieseltreffen, Göttingen (siehe Anzeige) 

September 5.-6. 9. Geschicklichkeitsturnier (siehe Anzeige) 

19.-20. 9. Loreley 

~ -~-

19. Internationales Kleinwagentreffen 
20.- 24. Mai 1998 

Für Fahrzeuge bis 850 ccrn der Baukjahre 1946-1978 
Förderverein des Automuseums Störy in Verbindung mit dem Motorclub Ambergau im ADAC 

SI. Andreasplatz 5 - 31167 Bockenern 

34 

Telefon 05067/759 - Telefax 05067/69296 

31.7. bis 2. 8. 1998 
Auf Grund der großen Nachfrage planen die 

"Heinkelfreunde Göttingen" 
in diesem Jahr wieder ein mehrtägiges Gänselieseltreffen. 

Weitere Informationen werden in der nächsten Info zu finden sein. 
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Regionalclubs 
AmmerlandMOldenburg Heinkelfreunde Ammerland-Oldenburg 
Wir treffen uns an jedem 1. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im Tourist Hotel in Bad Zwischenahn
Ofen, Brockhauserweg. 
Ansprechpartner: Aloys Knelangen, Glockenstraße 3, 26 160 Bad Zwischenahn, Tel. 0441-69425 
Georg Huhsmann. Brockhauserw9, 26160 Bad Zwischenahn, Zel. 0441 -69091 

Quakenbrück Heinkelfreunde Artland 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im »Jagdhaus Spark«, 
Mühlenweg 6. Tel. 05436/427 , 49638 Nortrup, Kreis Osnabrück-Land. 
Karl Mönkediek, Marienburger Straße 6, 49610 Quakenbrück, Tel. 0543115324 

March-Holzhausen Heinkel-Freunde Südbaden 
Wir trelfen uns jeden letzten Freitag im Monat in March·Holzhausen, im Gasthaus 
»Zum Löwen« um 20.00 Uhr. 
Roland Birkenmeier H 2000 • Tel. 0766513060 
Gasthaus »Zum Löwen«. Tel. 07665/1328 (falls Zimmerreservierung) 

Bempflingen Heinkel-Stammtisch Bempflingen 
Wirtretfen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Wolfschlugen in den »Hexenbanner
Stuben", Nürtinger Straße 77. 
Woffgang Tränkner H 1930, SeestraBe 10, 72658 Bempffingen 

Berlin Berliner Heinkelfreunde 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr in den "Stadion-Terassen" 
Jesse-Owens-Allee 1, Berlin Charlottenburg. Am Olympia-Stadion. 
Gardy Tschap-Janke, Heerstraße 21 " 13595 Berfin, Tel. 03013622944 

Bremen Heinkel-Freunde Bremen & Umzu 
Wir trteffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat, um 19 bzw. 20 Uhr im Gasthaus "Haus Wiesen eck", 
Kuhgrabenweg 30,Tel. 0421-425137 

Bremerhaven Heinkel-Club Bremerhaven & " Umzu" 
Wir treffen uns jeden 1. Sonntag im Monat, um 1 0.00 Uhr im ESV-Sportheim. Georg-Büchner-Str., 
Bremerhaven. 
Info bei: Manfred Sommer, Tel. 0471152643 und Kar/-Heinz Nordmann, Tel. 0471127704 

Cham Heinkel-Freunde Cham 
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat im Club-Lokal »Luitpoldhöhe« 
93413 - Cham-Katzberg Tel. 09971/1507. 1. Vorstand: Manfred Bauer, Goelhe Sir. 9. 
93413 Cham, Tel. 09971/6611 oder Tel. 09971130369 am Flugplatz. 

Dortmund Heinkel-Tramps Dortmund 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat ab 19.00 Uhr im Kleingarlenlokal "Zur Quelle", Dorlmund, 
Stockumer Straße133a. 
Klaus Reinemann, Tel. 02311510231 , Georg Hifdebrand, Tel. 02311751815 

Flensburg Heinkel-Freunde Nord 
Wir treffen uns regelmäßig am 2. Montag im Monat in der Pizzeria »Ristorante Italia«, Dorfstraße 3, 
in 24963 Tarp um 20.00 Uhr. 
Horst Krügel, ECkernförder Landstraße 34, 2494 1 Flensburg, Tel. 0461/98462 

Gerolzhofen Heinkel-Freunde-Franken 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in Ochsen furt in der Pizzeria »Aetna« , 
Uffenheimer Straße 1. 
Hermann Fischer, Steingrabenstraße 22, 97447 Gerolzhofen, Tel. 0938215788 
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Göttingen Heinkelfreunde Göttingen 
Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat um 20 Uhr im HLandgasthaus Fricke~ , Mitielstraße 13, 
37120 Bovenden OT Lenglern, Tel. 05593 / 701. 
Frank Heise 0550712944 

Hamburg Heinkelfreunde Hamburg und Umgebung 
Wir treffen uns an jedem 2. Freitag im Monat im Clublokal ab 19.00 Uhr. 
Gaststätte »Am Sportplatzring«, Sportplatzring 47, 22527 Hamburg, Tel. 040/5407503 . 
Info auch bei Uwe # 882, Tel. 040/7924350 und Heiko # 3361. Tel. 0419 1/88348 

Hannover Heinkelfreunde Hanno ver 
Wir treffen uns an jedem letzten Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im " Klub-Restaurant«, Guten
bergstraße 21 , in Hannover-Laatzen, Tel. 051115163900. 
Ansonsten bleibt es bei den Treffen zur "Rollerparade« an jedem 1. Sonntag im 
Monat auf dem Parkplatz .. Schloß Marienburg«, Nähe B 3, 10.00- 12.00 Uhr 
Bernd Bierbaum '2476, Gausweg 30,30890 Barsinghausen, Tel. 05105-83707 

Harz Heinkellnteressengemelnschaft Harz 
Wir treffen uns an jedem letzten Donnerstag im Monat in Dorste, Hüttebergstraße 19, 
bei Familie Jahn. Infos unter 0 55 52 1 7330 

Kassel Heinkel-Freunde Kassel 
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am , . Donnerstag im Monat in der " Hessenperle« 
in Niederkaufungen, Leipziger Straße 273, ab 20.00 Uhr stall . 
Michael Keller, Leipziger Straße 1, Tel. 0561/53197 

Kinzigtal Heinkel-Freunde Kinzigtal 
Wir treffen uns an jedem 1. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in 77756 Hausach, 
im Gasthaus "Schwarzwälder Hof«. 
Ernst Wöhrfe, Hahweg 12, 77793 Gutach, Tel. 07833/ 1041 
Marlin Uhl, Im Dörlle 29. 77709 Welschensteinach, Tel. 0783216536 

Köln-Bonn Heinkels tammtisch Kö ln-Bann 
Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
.. Kreisch «, in 50321 Brühl, Rodderweg 38. 
Bei Fragen - Anruf genügt: 02232129876 (Dieter Grün) 

Kra ichau Heinkel -Freunde Kra ichgau 
Wir tre ffen uns jeden letzten Freitag im Monat in 74912 Kirchardt-Bockschaft , in der Gaststätte 
" Zum Ratskeller«. um 19.00 Uhr. Bockschaft liegt ca . 1 km von Kirchardt in Richtung Ittlingen 
entfern t. Der Ratskeller ist gleich am Ortseingang. 
Bernd Reinke # 927 - Klaus Schenk # 2885 

l everkusen Heinkel-Freunde Leverkusen 
Wir treffen uns jeden letzlen Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr im Restaurant 
" Bergischer Hof«, Lev.-Hitdorl, Rheinstraße (150 m rechts der Fähre) . 
Jürgen Pistel, Tel. 0214165285 - Wilfried Scham, Tel. 02 14142592 

ludwigsburg HeinkeIMStammtisch Ludwigsburg 
Wir treffen uns an jedem 2. Freitag im Monat ab 20.00 Uhr in der .. Krone .. in 
Ludwigsburg-Eglosheim. Lutz Sproesser # 0173, PLZ 71735. Tel. 0704217615 

Mengen Heinkelfreunde Mengen 
Stammtisch der Heinkelfreunde Mengen jeden letzten Freitag im Monat. HAlte Pos!", Al te Haupt
straße in Mengen, um 20.00 Uhr. 
Nähere Informationen von 
Werner Kessler '1336', Römerweg 10, 88512 Mengen, Tel. 0 75 7212699 oder 
MiChael Kessler '4487", Römerweg 12, 88512 Mengen, Tel. 075 72/711606, Fax 0 75 721711607 
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Münster Heinkel-Club-Münster 
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat in der Gaststätte »Feldschlößchen« in 
48143 Münster, Sentruper Straße 163, um 20.00 Uhr. 
Martin, Tel. 02532 / 1442 sowie Alfred, Tel. 0250712662 

Osnabrück HeinkeJfreunde Osnabrück 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr im "Cale Bistro", 
Mindener Straße 194,49086 Osnabrück, Tel. 0541/72174 

Ostwestfalen/Lippe Heinkel-Freunde Ostwestfalenl Lippe 
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat in dem 
Waldrestaurant "Zur Eiche", Waidstraße 10 in 33818 Leopoldshöhe. Tel. 05202/81011 ab 20.00 
Uhr. 
Info bei Wilfried Keunecke, Tel. 05221/7 15 14 und Christoph Strunk, Tel. 05206/70312. 

Pfalz Heinkel-Freunde Pfa lz 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
»Alexander-Grill« im Vogelpark, Haßloch. 
Heinz Friedrich, Tel. 0632412788 und Jürgen Lützel, Tel. 0632415099. 

Rheine Heinkel-Club Rheine 
Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat in der Gaststätte " Zur kühlen Quelle« 
in 48432 Hauenhorst , Mesumer Straße, ab 19.30 Uhr. 

Rhein-Main Heinkel-Freunde Rhein-Main 
Wir treffen uns jeden letzten Dienstag im Monat im »Hotel -Restaurant Ditt«. 
Darmstädter Landstraße 12, in 65462 Gustarsburg. 
Info bei M. Unger 06134154369 

Rheda-Wiedenbrück Heinkel-Club GT Rheda-Wiedenbrück 
Wir treflen uns jeden 1. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus »Jägerheim« 
(Inh. Farn . Brentrup), Am Jägerheim 1. im OT Wiedenbrück, 33378 Rheda-Wiedenbrück, 
Tel. 05242/577966. 
Info: Eugen Schütte, Tel. 05242/577054. 

Spessarträuber 
Ausfahrten, Stammtische unregelmäßig nach Absprache, viel Spaß ohne Vereinsmeierei . 
Martin Volkmann, Kirchgasse 1" 97849 Roden, Tel. 0939611528 

Sieger-Sauerland Heinkelfreunde Sieger-Sauer/and 
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Monat in der Gaststätte .. Cramer« in Attendorn-Licht ring
hausen an der L 697 um 19.30 Uhr. Info: Hansi und Bonsai Schöbel, 
Tel. 02393/1391 + Gerhard Neumann Tel. 02732180538 
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Marktplatz 
Anmerkung: Für Fehler in den Angaben kann die Aedaklion keine Gewähr übernehmen. 

Verkaufe: Heinkel-Tourist, 103 A2, Bj. 61, TÜV 99, ca. 28.000 km, metall. -rot, Motor teilweise 
restauriert. Zubehörteile: Slurzbügel vorn u. hinten, Felgen eIe., Pulverbeschichtung g. Zustand. 
Preis: 4.500,- DM VB. Standort: Bremen, Tel. 042 1/425137 

Verkau fe: Original Meller-Heinkel-Roller-Au ffahrrampe (Werkbank z. Arbeiten a. Roller) DM 200,-, 
Dieler Lammersdorf, An der Nußhecke 5. 57462 Dlpe, Tel. 0276 1/66383 oder Fax 02761166585 

Verkaufe: Original beulen- u. spachtelfreie Heckklappe u. Schwingarm f. Kabine, 4-Rad. Preis: VB 
Hans-Jürgen Kreuschner, 030/4118016 

Verkaufe: Goodbye Baby. Baby goodbye ... Wegen Zei tmangel o. Auss. auf Besserung verkaufe 
ich mein bestes Stück: 102 Al , Bj. 55, Met. -Lack rot-weiß, w. Sitzb., kpl. renov. v. ca. 3.000 km, 
Zubehör : gr_ Scheibe, Lufthutzen, TopCase, lechn. u. opl. o.k., BaU. u. Hi. -Reifen neu, kl. 
Blechschaden a. KoUI. , fahrb., TÜV 4/98. Zum Festpreis von nur 3.950,- DM nur in beste Hände 
abzugeben. Tel. 06806/6354. 

Verkaufe: Heinkell03 A2, Bj . 1961. 2 Jahre TÜV, rot-schwarz, evtl . mit Steib LS 200, kpl . restaur. 
Preis: VS. Tel. 0555217330 

Verkaufe/evtl. tausche: Steib LS 200 Beiwagen-Rahmen (neu) mit Kreuzschelle , Anschlußrohr, 
Nabe, Reifen und Felge sowie diverse Ersatzteile. Für 103 AO: Beinschild; 103 Al : Rahmen (mit 
Brief, gestrahlt und grundiert), Vorderhaube, Rücklicht; 103 Al /A2: Motor, 2 Telegabe ln, 3 Stoß
dämpfer, Auspuff, Tacho, Schulzblech, 2 Vorderachsnaben (kompI.) 
Frank Vogelsberg, Hofrichterstraße 11 , 51067 Köln-Holweide, Tel. 0221/633688. 

Verkau fe: Heinkel-Roller 103 A I , Bj . 59, Farbe: weiß-rot, TÜV 3/98, voll restauriert, in gutem 
Zustand, zugelassen und fahrbereit . Preis 3.600,- DM einschI. folgender Ersatzteile: Rahmen, 
Bodenblech, Vordergabel, Vorderrad-Verkleidung, Ständer, Felge mit Reifen, Lenker und andere 
diverse Kleinteile. 
Jose! Baal, 48161 Münster-Roxel, Paul-Gerhardt-Str. 28a, Tel. 02534/1062 

Verkaufe: Heinkel-Tourist 103 A2, Bi. 63, dunkelrot, 1983 generalüberholt, bis 1993 nur 6.000 km 
gefahren, Original -Brief, Sturzbügel hinten u. vorn, guter Zustand, 5.000 DM. 
Egon Lemke, Tel. 0431 /542400 

Verkaufe: 1. Heinkel-Roller A2, Bi . 62, TÜV 8/99 , blaulelfenbein, fahrbereit, 4.500,- DM. 
2. Prospekt v. Trojan-Kabine (engi.) und PreiSlistelZubehör an Liebhaber. Preis: VS. 
Dieler J. Schmeja, Tel. 05250/6814 od. 41330 

Verkaufe: EI-Jet 2 mit Vierganggetriebe, Bi . 93, Farbe: rot, km-Stand ca. 20.000 km, 17.000,- DM. 
Tel. 05232166612 

Verkau fe: Top Heinkel-Roller 103 Al , Bj . 5/60, Farbe: rot/schwarz , Sitzbank: schwarz, Motor: 
generalüberholt 5/95 von U. Winter, Barntrup. Zubehör: WindSChutzscheibe mit Sonnenblende, gr. 
Kofferkasten, Sturzbügel vorn u. hinten, Sei lenständer, viele Chromteile, Felgen, Schalenlenker, 
Fußspitzenschoner, Handtaschenha1ter, Tank (innen versiegelt). Luftleit-Bleche am Motor. 
TÜV 6/99, Preis: VH 6.900,- DM. 
Fritz Hahne, Am Bergletde 19, 31832 Bennigsen, Tel. 0504517766 

Verkaufe: Preiswerte Heinkel-Teile für 103 Al und A2, liste anfordern. 
Fritz Hahne. Am Bergfelde 19, 31832 Bennigsen, Tel. 0504517766 
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Verkaufe: 3 Kipphebel Auslaß neu, Original! (003.21 .1033) 40, · DM/Stück, Scheinwerferhaube A2 
(033.11. 1251) grund. 40,- DM/Stück. 
S. Schmidt, Tel. 08168/96030, ab 20 Uhr 

Verkaufe: Magnetsystem ALe 91 (Neuteil) fü r 175,· DM oder evtl. Tausch gegen gutes Magnetsy
stem ALK 91. 
Tel. 089/12131282 Büro oder 089/8544211 (nach 18 Uhr). 

Verkaufe: Heinkel·Tourist 103 A2 Gespann, Bj . 63, TÜV 7/99. Zylinderkopf (bleifrei) , 
mit Steib LS 200, VB 7.500,- DM. Tel. 04823/6509 

Verkaufe für Kabine: Vordertür gute Basis 180,· DM, Türschloß 20,· DM, Türgriff innen/außen 
50,· DM, Türscharnier 35,- DM, Stoßstange 80,· DM, Felgenhälfte 20,· DM, Pedale 100," DM, 
Handbremse 80,· DM, Hauptbremszylinder 150,- DM, Bremsbacken vorn 18,· DM/Stück, 
Achskurbe170,- DM/Stück, Radnabe 50,· DM/Stück, Motorträger 100,· DM, 
Vergaser Bing 1/22/116 120,- DM Frank Ball Tel. 05084/3281 

Verkaufe: Heinkel-Aoller 103 Al, Bi. 59. 
M. Kunne, Berbenstraat20, 6039 GZ Stramproy, Niederlande, Tel. 0031-495-563817 

Verkaufe: Heinkel-Tourist 103 A2, EZ 28. 3. 68, mit vielen Ersatzteilen: Scheibe, Werkstattbuch 
und Abzieher, Zyl. 60,5 und Kolben neu nicht montiert usw., zugelassen. VB 3.300,- DM. 
Joachim Mütter, Lottestraße 35, 35625 Hültenberg 3, Tel. 06441197046 

Verkaufe: Heinkel-Aoller 103 A2, Bi. 12/64, schwarz-rot, nur 20.000 km geL, techno la, optisch 
wie aus dem Ei gepellt, Koffer, Scheibe, Sturzbügel, Ersatzteile. Festpreis 6.000, - DM. 
Steht warm und trocken bei Gerhard Gommel, 21401 AadenbecklLüneburg, Tel. 05859/970084 

Verkaufe: Heinkel-Aoller 150, Erstzul. 1964, ca. 3.300 km, letzter TÜV 1994, Fahrzeug isl 
angemeldet, guter Zustand, Preis VB 2.500,- DM. 
Werner Zondler, Buchauer SIr. 9,70327 Stutlgart, Tel. 0711-4201471 , Fax 0711-4204509 

Verkaufe: Motorroller Heinkel Tourist 103 Al, Bj. 59, 2 Jahre TÜV, bestens restauriert und neu 
original rot-schwarz lackiert, 5.900,- DM. Tel. 02232/211 012 

Verkaufe: Verschiedene Heinkel-Ersatzteife 103 Al und 103 AO. Tel. 02232/211012 

Verkaufe: Heinkel Tourist A2, Bi. 61, Farbe: rot-schwarz, mit Windschutzscheibe, restauriert, 
überholt , zugelassen. VB 4.300,- DM. 
Theo Borgmann, Lattr. Weg 70, 48527 Nordhorn, Tel. 05921/79291 

Verkaufe: Zierleisten für Typ A2 (neu) und Motor 103 Al/2 (9,5 PS) zUS. 800,- DM. 
Tel. 09337/99828 abends 

Verkaufe: Heinkel-Aotter, 103 AO, Bi. 1956, zerlegt, aber vollständig - nur Kabelbaum fehlt; 
mit Brief und Abmetdebescheinigung. Zusätzl. A-2-Motor (auch passend f. AO), verseh. Neuteite 
(Bowdenzüge, Kupplungsbeläge, neues Knieblech u.a.) + Handbuch und Montageanleitung. 
Preisvorstellung: 1.300,- DM. 
Manfred Pfennigs, Börnestr. 5, 50829 Köln Bocklemünd),Tel. 022115747175 werktags 

Verkaufe: HeinkeI2-Takl-Aoller, 1.250,- DM. 
Trojan 4-Aad-Kabine, 3.200,- DM Telefon 05127/1620 
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Verkaufe: Heinkel l 50, 14.00, Bj. 1964, 2.600 km, indianerrot. Motor läuft, sehr gute Substanz 
und Teile. Peter Rutz, Elblingweg 3, 78476 Allensbach. Tel. 07533/6578, Fax 975 12 

Verkaufe: 103 Al, Bj . 1958, 37.000 km, Neulack, teChnischer Zustand gut. 3.900.- DM 
Tel. 089/6011522 

Verkaufe; Heinkel Tourist 103 AO, TÜV neu, Kolben neu, Bowdenzüge neu, Boden platte ge
schweißt und glasperlgestrahtl , fährt super, nur 2.800,- DM. 
NSU Lambretta 125, schöner Orig.-Zustand, inkl . Papiere und Schlüssel, 12 Volt, E-Start, 
nur 15.000 km, 3.200,- DM. IWL Berlin, fahrber., orig. , 1.200,- DM 
TeUFax 0821/602146 ab 19.00 Uhr oder 9-18 Uhr Tel. 0821/50100-33, Frank Uemann 

Verkaufe: Heinkel Trojan, BI. 1964, weiß. Allgemeinzustand gut, angemetdet, TÜV ein Jahr, 
Preis: VB 10.500,- DM. 
Günter Hartwig, Griegstraße 50, 22763 Hamburg, TeL/Fax 040/8800096 

Suche: Für Heinkel Tourist 101 AO, Bj. 1953, Gepäckträger (hinten) , brauchbarer Zustand. 
CI. Funke, Etelser SIr. 35, 28327 Bremen, Tel. 04211425137 

Suche: Für Kabine 153, Bj . 1960, Bremsbacken vorn bzw. komp!. Vorderachse. 
Robert Karringer, Frühlingsstr. 4, 87772 Pfaffenhausen, 08265/730999 

Suche; Roller-Revue zu kaufen/lauschen. 
Tel . 089/12131282 Büro oder 089/8544211 (nach 18 Uhr) 

Suche: Heinkel-Kabine, Bj . 1958. 
Dieler Lammersdorf, an der Nußhecke 5, 57462 Olpe. Tel. 02761 /66383 oder Fax 02761 /66585 

Suche: Perle, weinrot oder blau met, aus ,. Hand u. fahrbereit, zahle entsprechend Zustand. 
Tel . 09337/99828 abends 

Suche: Heinkel-Rohrlenkerroller, Bj . 54/55 in gutem Originalzustand und fahrbereit. Zahle dem 
Zustand entsprechend. Tel. 09337/99828 abends 

Suche: Heinkel Perle. 
Bernd Nordhausen, Viktoriaallee 60, 52066 Aachen , Tel. 024 1/9019977 oder Fax 0241 /9019978 

Suche: 1 bis 3 gut erhaltene Felgen für Heinkel Tourist 102 Al zum Verchromen! 
Christoph Strunk, 33739 BieJefeld, Tel . 05206/703 12 

Suche: Anhänger für Heinkeil 03 A2, 103 A 1 oder 103 AO. Möglichst Einradanhänger. technisch 
in Ordnung, kann sonst zum Aufarbeiten sein. Preis bis ca. 350,- DM. 
Tet. 04101/66425 , Andreas Schmidt, 25421 Pinneberg 

Zu verschenken: Heinkel-Roller Al. abgebrann t. Tel. 05232166612 

Besteller gesucht: 
, . Wer hat mir im Juni 1997 einen Scheck der KSK Böblingen geschickt , um den Reprint der 
"Heinkel Nachrichten" zu bestellen? - Name und Anschrift wurden nicht angegeben. 
2. Wer hat bei mir im November 1997 die "Heinkel Nachrichten" bestellt - beim Umzug ist der 
Brief leider verschwunden -. Matthias Henze, Tel . 0510812610 
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